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Vorwort des Herausgebers 
 
 
Geschätzte Kameraden der FF Hain‐Zagging, geschätzte Feuerwehrkameraden und interessierte Le‐
ser! 
 
Für Sachbearbeiter der Feuerwehrgeschichte und Öffentlichkeitsarbeit ist neben der laufenden Do‐
kumentaƟon des Feuerwehrgeschehens auch die geschichtliche und gesicherte Auĩewahrung eine 
wesentliche Aufgabe ‐ und was eignet sich dazu besser als ein Jahrbuch. 
 
Ein Jahrbuch behandelt seinem Namen gemäß ein Jahr, in diesem speziellen Fall 
 

 das Jahr 1 der FF Hain‐Zagging, gleichzeiƟg 
 das Jahr 135 der FF Hain, und gleichzeiƟg 
 das Jahr 63 der FF Zagging ‐ wenn auch nur für ein paar Tage. 
 Ein Jahr mit vielen Neuerungen und Höhepunkten und  
 ein Jahr mit großarƟgen Leistungen und enormen Zeitaufwand der Kameraden 
 
Mit der Neuwahl des gemeinsamen Kommandos wurde mir die Agenden dieser beiden Aufgabenbe‐
reich übergeben und von mir entsprechend wahrgenommen: 
 
Internet‐Präsenz: Feuerwehr‐Website 
 

Mithilfe von Kamerad Michael Weikl wurde die neue Website der FF Hain‐Zagging veröffentlicht 
(www.ff‐hain‐zagging.at), diese wurde von mir rasch mit den notwendigen InformaƟonen gefüllt und 
danach laufend mit aktuellen ArƟkeln redakƟonell betreut ‐ so wurden in diesem ersten Jahr rund 
250 Info‐ArƟkeln und weitere Basis‐ArƟkeln verfasst und hochgeladen. Diese Website läuŌ kostenlos 
auf dem Webspace von „obritzberg.info“ ‐ meinem eigenen Server. Der Erfolg von über 28.000 Zu‐
griffen ist eine schöne Bilanz. 
   
Internet‐Präsenz: Foto‐Website 
 

Gleichfalls mithilfe von Kamerad Michael Weikl wurde auch eine neue Foto‐Website veröffentlicht, 
da die „alten“ picasa‐Webalbums durch google abgeschaltet wurden. 
In der neuen „piwigo“‐Anwendung (www.vabz.at) ‐ diese läuŌ ebenfalls kostenlos auf dem Webs‐
pace von Kamerad Michael Weikl ‐ befinden sich die Fotos verschiedenster Bereiche, wie der FF Hain
‐Zagging, der Pfarre Hain, Pfarr‐Reisen, Pfarre Statzendorf, ÖKB Hain, MV Hain, LJ Hain, Dorferneue‐
rung, aber auch Fotos der Gemeinde, meiner Reisen und örtlicher Ansichtsfotos und Feiern lassen 
sich hier leicht finden. 
Ein eigener Bereich befasst sich mit alten Fotos aus den verschiedenen Bereichen ‐ eine/die offizielle 
Topothek darf leider nicht veröffentlicht werden, da diese nur auf einem öffentlichen Server sein darf 
‐ naja, dann eben nicht! 
Mit Ende 2016 befanden sich ca. 38.500 Fotos online! 



Fotoservice / EinsatzdokumentaƟon 
 

Ein wichƟger Bereich bei Einsätzen ist die DokumentaƟon. Diese dient primär der internen Aufarbei‐
tung und Nachbesprechung, es wurden aber auch schon Einsatzfotos von der ExekuƟve für die Be‐
weissicherung angefordert. Die Weitergabe an Medien erfolgt ‐ wie auch die generelle Veröffentli‐
chung  nur nach einer eigenen strengen Selbstzensur, um die Privatsphäre der Beteiligten entspre‐
chend zu wahren. Dies gilt auch zu allen Aussagen über Schuld oder Ursache ‐ dafür ist die Feuer‐
wehr nicht zuständig und die Texte dementsprechend vorsichƟg verfasst. 
 
Florianibroschüre 
 

Jährlich zur Florianisammlung im April wird eine 8‐seiƟge Broschüre gestaltet, um die unterstützen‐
den Mitglieder mit aktuellen InformaƟonen zu versorgen. 
 
Jahrbuch 
 

Ein Feuerwehrjahrbuch gab es bisher nicht ‐ es stellt somit eine Neuheit dar. 
 
Pressetexte 
 

Nach Einsätzen oder vor‐ und nach größeren Ereignissen wurde die Presse mit Texten und Fotos ver‐
sorgt, um entsprechende Inhalte in den Printmedien zu platzieren. 
Durch die großen Ereignisse des Jahres wurden in der NÖN sogar Doppelseiten, viele ganze Seiten 
und sogar Titelseiten mit den Leistungen unserer Wehr abgedruckt und RedakƟonskommentare ver‐
fasst. 
 
Der Arbeitszeitbedarf für all diese TäƟgkeiten schlägt sich für 2016 dem Umfang entsprechend mit 
über 200 Stunden nieder, darin sind aber noch nicht jene Zeiten bei Einsätzen, auf der Baustelle oder 
Sitzungen und Besprechungen enthalten.  
 
Mit kameradschaŌlichen Grüßen 
EHBM Franz Higer 



Der Weg zur erfolgreichen Fusion 

1881: Gründung der FF Hain 

1912: FF Zagging Filiale der FF Hain 

1951: Bau FF‐Haus Zagging 

1953: FF Zagging wird selbstständig 

1981: Neues FF‐Haus Hain wird eröffnet 

2007: Zubau FF‐Haus Hain wird eröffnet 

2011: FF Zagging: Neubaukonzept ferƟg 

  

2011: im Dezember wird bei der Ball‐Komitee‐Sitzung der Vorschlag einer Fusion der beiden Feuer‐
wehren eingebracht und infolge die Neubauplanung des FF‐Hauses Zagging (Eröffnung wäre 2013 ge‐
plant gewesen) gestoppt. 

Die beiden Feuerwehren einigen sich darauf, die Fusion durchzuführen, allerdings nur mit der Errich‐
tung eines neuen, gemeinsamen Feuerwehrhauses ‐ nur dadurch ist eine völlige Gleichstellung bei‐
der Feuerwehren möglich. 

Die Suche nach einem geeigneten ‐ und vor allem verfügbaren ‐ Standort zeigt sich als sehr schwierig 
und dauert letztendlich über 2 Jahre. 

Am 15. Jänner 2012 (FF Zagging) bzw. 29. Jänner (FF Hain) wurde in geheimer AbsƟmmung die zu‐
künŌige Fusion der beiden Feuerwehren auf Basis der Errichtung eines gemeinsamen Feuerwehrhau‐
ses mit knapper Mehrheit beschlossen. 

Am 11. Februar 2014 wurde in geheimer Wahl mit großer Mehrheit (55 ja zu 25 nein, 1 ungülƟge 
SƟmme) die weitere Umsetzung des Neubauprojektes am nunmehrigen Standort an der L100 zwi‐
schen Kleinhain und Zagging beschlossen. 

Damit begann die Umsetzung des Projektes: 

2014: 

10. April: erste Sitzung der Planungsgruppe 

19. / 29. April / 20. Mai: BesichƟgung FF‐Häuser 

23. April: Beginn der Konzeptplanung mit 3 Arbeitsgruppen 

7. Mai: Konzepte: 2 Varianten werden weiter entwickelt 

22. Mai: Einbindung anderer Vereine in Konzeptplanung ‐ Planer Christoph Gaupmann 

Anschließend weitere Entwicklung des Projektes 

2015: 

10. Juni: PräsentaƟon des Projektes bei gemeinsamer FF‐Versammlung 

23. Juni: PräsentaƟon vor dem Gemeinderat, Beschluss des GR für Grundstückskauf‐OpƟon 

Anschließend: öffentliche PräsentaƟonen 

26. Juli: Beginn der Einreichplanung, Beginn der Finanzierungsverhandlungen 

15. Dezember: Finanzierungszusage des Landes und der Gemeinde: Fusion ist fix, Grundstückskauf 

2016: 

10. Jänner: abschließende JHV‐Versammlung der FF Zagging mit Überstellung der Mitglieder 

17. Jänner: JHV der inzwischen umbenannten FF Hain‐Zagging = Abschluss der Fusion 



Unserer Wehr 

Unser Standort ist bis 
zur FerƟgstellung un‐
seres neuen Feuer‐
wehrhauses auf 2 
Feuerwehrhäuser auf‐
geteilt: zum einen je‐
nes in Großhain ‐ 
Dorfplatz 11, zum an‐
deren in Zagging ‐ 
Hofstraße 12. 

Verwaltungstechnisch 
befinden wir uns un‐
ter dem Landesfeuer‐
wehrkommando NÖ, 
Bezirk St. Pölten, Feu‐
erwehrabschniƩ Her‐
zogenburg und Unter‐
abschniƩ 8. 

Der UA8 besteht (seit der freiwilligen Fusion der Feuerwehren Hain & Zagging mit Jänner 2016) aus 
den drei Feuerwehren FF Kuffern, FF Statzendorf und FF Hain‐Zagging. 

Einsatzgebiet 

Unser Einsatzgebiet erstreckt sich über die gesamte ehemalige "Altgemeinde Hain" von Flinsdorf 
über Ragelsdorf bis zum Radlberger‐Wald und weiter bis nahe RoƩersdorf und hat 12,55 km2. 

Zu den Besonderheiten in unserem Einsatzgebiet zählen die Landesstraße L100, die Fladnitz sowie 
viele landwirtschaŌliche Gebäude. 

Des weiteren befinden wir uns in den Alarmplänen der angrenzenden Feuerwehren sowie im Alarm‐
plan der SUNPOR KUNSTSTOFF GmbH in Radlberg. Außerdem sind wir Mitglied des 6. KHD‐Zuges 
(Wasserdienstzug) der KHD‐BereitschaŌ St Pölten. 



Feuerwehrball 

Am 5. Jänner fand der „letzte gemeinsame“ Feuerwehrball staƩ: 

gut besucht war der FF‐Ball am 5. Jänner 2016 im Gh. SveƟ in KarlsteƩen, zu der UA‐Kdt. Johann Schuster die Be‐
grüßung durchführen konnte. Zahlreiche Besucher waren auch die Fans der Musikgruppe „LifeBrothers4“, die auch 
heuer wieder hervorragend zum Tanz aufspielten. 

05. 01. 2016 

JHV der FF Zagging 

Am 10. Jänner 2016 fand der „letzte JHV der FF Zagging“ staƩ: 

Durch den Beschluss zur Umsetzung der freiwilligen Feuerwehrfusion wurde das vergangene Jahr und die vergange‐
ne Periode abgeschlossen, aber kein neues Kommando mehr gewählt. 

Fast alle Kameraden unterschrieben ihre Überstellung in die FF Hain‐Zagging, womit auch in dieser Hinsicht die Fu‐
sion umgesetzt wurde. 

Die Neuwahlen des „neuen gemeinsamen“ Kommandos findet am 17. Jänner in der Weinschenke Leo Gamsjäger in 
Zagging staƩ. 

10. 01. 2016 



Jahreshauptversammlung ‐ Fusionierung kompleƩ 

Die diesjährige Mitgliederversammlung am 17. Jänner 2016 war ein historisches Ereignis für uns: 

Nach der Überstellung der Kameraden der ehemaligen FF Zagging durŌen wir erstmalig eine Jahreshauptversamm‐
lung als Feuerwehr Hain ‐ Zagging abhalten.  

Begrüßen durŌen wir Bürgermeister Gerhard Wendl, AbschniƩsfeuerwehrkommandant Helmut Czech und Ehren‐
mitglied Leopold Pasteiner, sowie die so zahlreich erschienene Ehrenchargen, Chargen und Kameraden. Nach dem 
erfreulichen Kassabericht des Verwalters und dem TäƟgkeitsberichten der Sachbearbeiter ließ Kommandant Jo‐
hann Schuster seine 15‐jährige TäƟgkeit im Amt Revue passieren, bevor das Kommando sein Amt zurücklegte. 

Darauf wurden die Wahlen unter dem Vorsitz von Bürgermeister Gerhard Wendl durchgeführt, bei der in geheimer 
Wahl der Kommandant und dessen Stellvertreter gewählt wurden. 

Wahlergebnis 

 Kommandant: Franz Holzmann 

 Kommandantstellvertreter: Bernhard Letschka 

Nachdem die mit großem Vertrauensbeweis Gewählten ihre Ämter unter großem Applaus annahmen, wurden so‐
wohl unser neuer Kommandant und sein Stellvertreter von Bgm. Gerhard Wendl angelobt. Danach durŌen sie ihre 
erste Entscheidung im Amt treffen und einen Leiter des Verwaltungsdienstes ernennen. Für diese FunkƟon wurde 
Josef Hahn bestellt, welcher die Wahl unter dem Applaus der Kameraden annahm. 

Nach einigen Ankündigungen des neuen Kommandos konnte die Versammlung mit einem kräŌigen "Gut Wehr" ge‐
schlossen werden. 

(Verwalter Josef Hahn, Kommandantstellvertreter Bernard Letschka, Kommandant Franz Holzmann, Bürgermeister 
Gerhard Wendl) 

17. 01. 2016 



Atemschutz‐UnterabschniƩsübung 

Heute konnten wir bei einer UnterabschniƩsübung unsere Fähigkeiten im Bereich des Atemschutzes unter Beweis 
stellen. Die Kameraden der FF Kuffern stellten mit ihrem Hindernisparkur unsere Fähigkeiten auf die Probe. Insge‐
samt konnten wir mit 3 Atemschutztrupps an dieser Übung teilnehmen. Um 22 Uhr wurde die volle Einsatzbereit‐
schaŌ wieder hergestellt.  

12. 02. 2016 

GR fasst Grundsatzbeschluss 

Der Gemeinderat fasste in der GR‐Sitzung am 23. Februar 2016 den Grundsatzbeschluss zur Errichtung und Finan‐
zierung des Gesamtprojektes "FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟonen" mit 1 GegensƟmme. 

Der Gemeindevorstand darf aufgrund der AuŌeilung in einzelne Gewerke die einzelnen Vergaben beschließen und 
wird bei Bedarf auch eigens Sitzungen dafür ausschreiben. 

Alle Ausschreibungen und Verhandlungen führt die Feuerwehr Hain‐Zagging, und sie wird auch über alle Vergaben 
entscheiden. Über alle getäƟgten Vergaben wird dem GR Bericht erstaƩet, der Prüfungsausschuss hat die Möglich‐
keit der Prüfung. 

Der Gemeinderat beschloss außerdem einsƟmmig die Löschung der FF Zagging aus dem Landesfeuerwehrregister. 

23. 02. 2016 

„Geländeanpassung“ notwendig 

Aufgrund der notwendigen Erdarbeiten wurde ein eigenes "Geländeanpassungs‐Projekt" notwendig. 

Unser Planer, Kamerad Christoph Gaupmann, wird dieses bis nächste Woche ferƟgstellen und einreichen, der Be‐
scheid wurde von Bürgermeister und Amtssachverständiger "schnellstmöglich" zugesichert, dadurch kann das Ge‐
samtprojekt ohne weitere Probleme eingereicht werden, die Bauverhandlung wird unmiƩelbar nach posiƟvem 
"Geländebescheid" staƪinden. 

24. 02. 2016 

Gemütliches FF‐Schnapsen 

Kamerad Herbert Stöger gewann das gemütliche FF‐Schnapsen im FF‐Haus Hain vor den Kameraden Karl Gamsjäger 
und Anton Hinterhofer, dahinter landeten Leopold Brandl und Bernhard Letschka auf den Rängen. Die Gewinner 
freuten sich über die gesponserten Kleinigkeiten. Dieser gemütliche Schnapserabend soll auch im kommenden Jahr 
wiederholt werden. 

27. 02. 2016 



1000 Arbeitsstunden 

Die Planungs‐ und Vorbereitungsarbeiten am FF‐GemeinschaŌshaus häƩen (ohne die Eigenleistung unserer Feuer‐
wehrkameraden) bis zum aktuellen Stand bereits ca. € 60.000,‐ betragen (Schätzung durch Baumeister ‐ bei Gebäu‐
den mit diesem Bauvolumen) ‐ die Kameraden haben schon über 1.000 Stunden für dieses Projekt erbracht!  

27. 02. 2016 

Übung: Geräte & Ausrüstung 

Die erste Zugs‐Übung des Jahres wurde den Geräten und der Ausrüstung der einzelnen Feuerwehreinsatzfahrzeuge 
gewidmet: 

an 3 Abenden wurden jeweils in Zugsstärke (a 3 Gruppen) die einzelnen Einsatzfahrzeuge durchbesprochen, um 
auch Kenntnis von der Ausrüstung und der Bedienung der Geräte der bisherigen "anderen" Feuerwehr zu haben. 
Bis zur FerƟgstellung des Neubaues wird die FF Hain‐Zagging jeweils von den beiden Feuerwehrhäusern zum Ein‐
satz ausrücken, daher ist es wichƟg, Kenntnis vom gesamten Ausrüstungsumfang zu haben. 

04. 03. 2016 

AbschniƩs‐Feuerwehrtag 

Dieses Jahr wurde uns die Ehre zuteil, den AbschniƩsfeuerwehrtag zu veranstalten. Als Gäste durŌen wir im Ge‐
meindezentrum Obritzberg das AbschniƩsfeuerwehrkommando unter der Leitung von Helmut Czech, sowie die 
Kommandos des AbschniƩs begrüßen. 

Brandrat Helmut Czech lieferte in seinem Bericht beeindruckende Zahlen: Die Feuerwehren rückten zu 136 Brand‐
einsätzen und 468 Technischen Einsätzen aus. Dazu kamen noch 65 Brandsicherheitswachen und 82 Fehlalamierun‐
gen. Auch in Sachen Übungen und Schulungen waren die Florianis sehr fleißig. Sie hielten im abgelaufenen Jahr 
1.027 Übungen ab. Insgesamt leisteten die 36 Wehren des AbschniƩes Herzogenburg im vergangenen Jahr 165.538 
Stunden freiwillig und unentgeltlich zum Wohle der Bevölkerung. 

10. 03. 2016 

Bauprojekt eingereicht 

Mit heuƟgem Tag wurden der Einreichplan samt allen notwendigen Unterlagen für den Neubau am Gemeindeamt 
eingereicht! Als offizieller Planverfasser fungiert die Fa. Jägerbau, auch die Förderunterlagen sind nun vollständig.  

11. 03. 2016 



Frühjahrsempfang der Gemeinde mit Ehrung für FF‐Kameraden 

Beim Frühjahrsempfang der Gemeinde wurde unter anderen auch unser EV Franz Krumböck für seine langjährige 
verdienstvolle TäƟgkeit als Verwalter mit dem Verdienstzeichen der Marktgemeinde Obritzberg‐Rust ausgezeichnet 
‐ das Kdo. und die Kameraden unserer Wehr gratulieren dazu sehr herzlich!  

19. 03. 2016 

GemeindeumwelƩag 

Insgesamt säuberten in unserem Einsatzgebiet ca. 30 Personen neben den Straßen und entlang der Fladnitz unsere 
Umwelt von achtlos weggeworfenem Müll. Besonders erfreulich war, dass sehr viele Kinder bei dieser Reinigungs‐
akƟon mithalfen. 

Gesammelt wurden ca. 30 Säcke Müll ‐ gefunden wurden unter anderem auch Autoreifen, Autoradio (samt einge‐
legter CD), Dosen, PlasƟkmüll und sogar ein Revolver ... 

20. 03. 2016 



Erste Vergabe für den Neubau 

Heute wurde die erste Vergabe eines AuŌrages fixiert: die Erdbauarbeiten werden durch die Fa. Marchart aus Ro‐
senthal durchgeführt werden ‐ die Gemeinde wird diese Vergabe demnächst formell beschließen. Beginn der Bau‐
arbeiten: schnellstmöglich ‐ spätestens nach Ablauf der Einspruchsfrist des Bauverfahrens. 

Im Zuge der Erdbauarbeiten werden auch die Wasser‐ und Abwasserleitungen weitestgehend verlegt. 

25. 03. 2016 

Bauverhandlung ‐ Baubescheid ausgestellt 

Heute wurde die Bauverhandlung für den Neubau durchgeführt: 

Verhandlungsleiterin Vbgm. Daniela Engelhart, Bgm. Gerhard Wendl als "Bauherr", Kdt. Franz Holzmann und Planer 
Christoph Gaupmann für die FF, Josef Lehner und Karl MenƟl für die AWG Hain, die Bau‐Amtssachverständige Mar‐
garete Fahrngruber‐Biernbaum und Baumeister Leopold Pasteiner als Planverfasser, und nicht zuletzt die Protokoll‐
führerin Manuela Messerer sowie zahlreiche Anrainer besichƟgten vorort den Standort. Anschließend begab man 
sich in den Sitzungsraum am Gemeindeamt zur Verhandlung und zur NiederschriŌ, die von den Anwesenden unter‐
zeichnet wurde. 

Noch am NachmiƩag wurde der Bescheid ausgestellt, damit ist einem Baubeginn nichts mehr in den Weg gelegt! 

30. 03. 2016 

Feierlicher SpatensƟch 

Kdt. Franz Holzmann konnte eine große Zahl an  Ehren‐ und Festgästen im Vorgarten der Fam. Stöger ‐ gegenüber 
des Neubaustandortes ‐ begrüßen. Bei kühler WiƩerung nahmen die Ehrengäste, allen voran in Vertretung unseres 
Landeshauptmannes, LR Dr. Stephan Pernkopf, flankiert von Bgm. Gerhard Wendl, Bezirkshauptmann Mag. Josef 
Kronister, Bezirksfeuerwehrkommandant Georg Schröder, NR Fritz Ofenauer und Kommandant Franz Holzmann 
freudig den feierlichen SpatensƟch vor. Pfarrer H. Leopold Klenkhart erbat den Segen GoƩes für den Bau und das 
Wirken der künŌigen Nutzer, unterstützt wurden die Ehrengäste bei ihrer "Arbeit" von unserem Planer Christoph 
Gaupmann, UA‐Kdt. Johann Schuster, Verwalter Josef Hahn und Kdt.‐Stv. Bernhard Letschka. 

Musikalisch begleitet wurde die Feier von den Klängen des Musikvereines Hain unter der Leitung von Erich Engel‐
hart. 

01. 04. 2016 





Feuerwehrausflug 

Mit 50 Teilnehmern war der Ausflug der FF bis auf den letzten Platz ausgebucht. Mit Organisator Johnny Schuster 
wurden bei herrlichem WeƩer neben dem TrappistensƟŌ Engelzell auch der Baumkronenweg in Kopfing besichƟgt. 
Am Abend wurde die Reisegruppe ‐ vor dem "individuellem Nachtprogramm" in Schärding ‐ bei einer Inn‐Schifffahrt 
ein BuffeƩ bei Musik und Unterhaltung verkösƟgt. Am Sonntag wurde bei einer ausgiebigen Stadƞührung die wun‐
derschöne Altstadt von Schärding besichƟgt, ehe es nach Bayern in die Westernstadt "Pullman City" ging, Reiseab‐
schluss war im Gh. SveƟ. Alles in Allem ein besonders gelungener Ausflug!  

2./3. 04. 2016 

Dorferneuerungs‐Workshop 

Am 4. April fand der 2. Workshop für die Dorferneuerung staƩ: intensiv wurde mitgearbeitet, besonders erfreulich 
das Engagement der Jugend ‐ das Ziel ist klar: Gründung einer Dorferneuerung zur Umsetzung des FF‐
GemeinschaŌshaus‐Projektes. In diesem Rahmen werden auch weitergreifende Ziele ins Kalkül gezogen ‐ Anwesen‐
de Gemeindevertreter: Bgm. Gerhard Wendl, Vbgm. Daniela Engelhart und GR Franz Higer, sowie in Summe über 
20 Interessierte. 

04. 04. 2016 



Baubeginn mit Straßenquerung 

Am 6. April wurde mit der Straßenquerung das Neubau‐Projekt begonnen: durch diese 1. Querung wird die Infra‐
struktur für die Stromversorgung hergestellt, gleichzeiƟg wird auch die Leerverrohrung für den LWL mitverlegt. 
Demnächst folgt die Querung für die Wasserversorgung und auch die Erdbauarbeiten werden in Kürze begonnen!  

06. 04. 2016 

Kommandant feiert seinen 40‐er 

Unseren Kommandant ließen wir mit einem Geburtstagsbaum und einem Fackelzug dreimal „Hoch leben!“ 

14. 04. 2016 



UnterabschniƩsübung in Statzendorf 

Übungsannahme war ein Flurbrand am Schauerberg in der Nähe der Windräder. 
Nach der Erkundung des Einsatzleiters wurde festgestellt, dass der Brand mit 
dem mitgeführten Löschwasser der Tanklöschfahrzeugen nicht zu bekämpfen ist, 
somit musste eine lange Versorgungsleitung gelegt werden. 

16. 04. 2016 

TradiƟonelles Maibaum‐Aufstellen 

Wie schon in den letzten Jahren wurde der Maibaum in Zagging im Garten neben 
dem FF‐Haus aufgestellt, eine Ehrentafel weist auf die zahlreichen Geburtstags‐
kinder des Jahres hin. Viele Ortsbewohner, aber auch Gäste, und selbstverständ‐
lich viele Kameraden stellten sich dazu einen Tag früher als sonst ein, und so 
wurde es ein sehr gemütlicher Abend.  

29. 04. 2016 

Floriani‐Broschüre ist ferƟg 

Die Floriani‐Broschüre ist ferƟg ‐ die Unterstützenden Mitglieder 
können in der nächsten Zeit mit einem Besuch unsere Kamera‐
den rechnen, bei der auch die 8‐seiƟge Info‐Broschüre verteilt 
werden wird ‐ dabei wird um eine kräŌige finanzielle Unterstüt‐
zung für unsere Wehr gebeten!  

04. 05. 2016 

Bau‐Einleitungsgespräch 

Das Bau‐Einleitungsgespräch diente der KoordinaƟon der ersten 
BauschriƩe: 

am Montag, 9. Mai wird die Fa. Erdbau Marchart mit den Pla‐
nierarbeiten beginnen ‐ dabei wird die oberste Bodenschicht 
weggeschoben, und ein durchgehender Weg zwischen Fladnitz‐
begleitweg und L100 befesƟgt. Anschließend wird auf das not‐
wendige Niveau aufgeschüƩet und verdichtet. 

05. 05. 2016 



Florianimesse mit Angelobung 

Bei der diesjährigen Florianimesse, die aufgrund des frühen Kellergassenfestes des ÖKB (1. Mai ‐ Tag zuvor war 
Maibaumaufstellen geplant und da es eine Vorabendmesse sein sollte) erst am 7. Mai staƪand, wurden 2 Jungka‐
meraden ‐ MaƩhias Hahn und Thomas Bosch ‐ feierlich durch Kdt. Franz Holzmann und Vbgm. Daniela Engelhart 
angelobt. Unser Kdt. haƩe sich während der Predigt einem "Interview" zu stellen und meisterte auch diese Aufgabe 
bravourös, weitere Kameraden waren akƟv am GoƩesdienst beteiligt: Markus Kaiblinger als Lektor, Lukas Hahn ver‐
las die FürbiƩen und Michael Weikl plagte sich mit den Pfarrnachrichten. 

07. 05. 2016 

Baubeginn mit Planierarbeiten 

Am Montag, 9. Mai 2016 wurde mit den ersten Planierarbeiten der Bau des "FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟo‐
nen" begonnen. 

Am MiƩwoch kamen auch ein Bagger und LKW´s zum Einsatz, da die Erde nicht "rollte", sondern für die weite Stre‐
cke zu klebrig war, um geschoben zu werden. 

09. 05. 2016 



2. Übungsdurchgang in Zugsstärke 

Der 2. Übungsdurchgang in Zugsstärke findet am 11./12./ 13. Mai staƩ: dabei wird die Brandbekämpfung miƩels 
Tauchpumpen verschiedener Bauart (Chiemsee‐ bzw. Kreiselpumpe) samt deren Stromversorgung geübt. Diese Art 
der Wasserversorgung wird ident auch bei Hochwasser‐Einsätzen verwendet ‐ somit erfüllt diese Übung gleich zwei 
verschiedenen Einsatz‐Szenarien.  

11.‐13. 05. 2016 

Baubesprechung für  
weitere Erdarbeiten 

Der Erdabtrag der humosen Schicht ist nun beina‐
he ferƟg, nun gilt es, die genauen Höhen und das 
Niveau festzulegen. 

Bei der Baubesprechung am 12. Mai waren neben 
Kdt. Franz Holzmann auch Bgm. Gerhard Wendl, 
die Chefs und der Polier der Fa. Erdbau Marchart, 
Richard und Johann Krumböck sowie Franz Higer 
anwesend. 

Am kommenden Dienstag werden die Erdarbeiten 
fortgesetzt. 

12. 05. 2016 

Gespräch über weitere 
Vergaben 

Bgm. Gerhard Wendl lud am 12. Mai zu einem ge‐
meinsamen Gespräch über das FF‐Hausprojekt, zu 
dem auch GfGR Schalhas eingeladen war: Grund 
dafür waren Ausschreibungen und anstehende 
Vergaben für das Projekt, die nunmehr konsensual 
gelöst werden konnten.  

12. 05. 2016 



Regen nicht „gerade opƟmal“ für Baustelle 

Über 50 mm in 24 Stunden sind ‐ wie man unschwer erkennen kann ‐ nicht gerade opƟmal für die Baustelle: nicht 
nur die Bauarbeiten werden damit erschwert, sondern es entsteht auch ein staƟsches Problem mit der TragkraŌ 
des Untergrundes!  

13. 05. 2016 

Höhenmessung 

Am Pfingstsonntag war der Boden wieder soweit trocken, sodass die Höhenmessung für die weiteren Erdarbeiten 
möglich war.  

17. 05. 2016 

Fotowebsite ist online 

Seit kurzem hat die FF Hain‐Zagging eine eigene Foto‐Galerie, wo fortan die Foto‐DokumentaƟon der FF zu sehen 
sein wird: h ps://picasaweb.google.com/107688922733210354538 ‐ gleich unter "Favoriten" bzw. "Lesezeichen" 
speichern! ‐ Aber schon bald wurde dieser Dienst von google eingestellt ‐ neuer Platz: hƩp://bilder.von‐a‐bis‐z.at 

20. 05. 2016 



FortschriƩ beim Neubau 

In der vergangenen Woche konnten die Aushubarbeiten abgeschlossen werden. Bevor nun das Grundstück von der 
Fa. Marchart ferƟg aufgeschüƩet wird, haben wir die Gelegenheit genutzt, um den Anschluss an den Schmutzwas‐
ser‐Kanal herzustellen.  

20. 05. 2016 

Sandra & Hannes sagen „ja“ 

Unser Kamerad Hannes führte seine Sandra am 21. Mai im Schloss Walpersdorf vor den Traualtar.  

Stellvertretend für alle seine Kameraden überbrachte eine Abordnung der FF Hain‐Zagging ‐ bestehend aus dem Ka‐
meraden der WeƩkampfgruppe ‐ die herzlichsten Glückwünsche! Alles Gute auf Eurem gemeinsamen Eheweg! 

21. 05. 2016 



„Ironmen 70.3“ 

Am Sonntag sicherten wir wieder die Kreuzungen und Einmündungen der Radstrecke für den Ironman 70.3 in unse‐
rem Einsatzgebiet in Flinsdorf aber auch in Schaubing ab. Unsere Aufgabe war es, die Radstrecke von Fremdfahr‐
zeugen frei zu halten und nach Möglichkeit ein sicheres Überqueren der Strecke zu gewährleisten. 

Natürlich wurden die Radrennfahrer angefeuert, darunter auch einige Kameraden und Freunde der FF Hain‐
Zagging. 

22. 05. 2016 

BaufortschriƩ ‐ Planie 

Die Planie ist bereits weit fortgeschriƩen, die befesƟgte Fläche ist nun gut erkennbar und ermöglicht die weiteren 
Arbeiten. 

25. 05. 2016 

Dachstuhlform wird geändert 

In Absprache mit dem Gemeindevorstand wurde die Dachform der Fahrzeughalle verändert: 

Anstelle des geplanten SaƩeldaches wird nun ein einfaches Pultdach mit dem Gefälle nach Norden errichtet. 

Dieses wird dafür weiter westlich bis über den Lagerschuppen verlängert, sodass damit der dazwischen liegende 
Freiraum dann auch überdacht ist. Damit können durch den billigeren Dachstuhl in Verbindung mit einer einfache‐
ren Anbindung an den MannschaŌstrakt Kosten gespart werden, und gleichzeiƟg eine opƟmale Veranstaltungsloka‐
lität durch den überdachten Freiraum geschaffen und finanziert werden.  

25. 05. 2016 



Fronleichnam 

Die Kameraden unserer Wehr (viele davon in anderer akƟver FunkƟon) nahmen wie jedes Jahr an der Fronleich‐
namsprozession teil. 

Wir sicherten auch die Straßenüberquerung auf der L100 vor und nach der Erstkommunion ab, sowie die Fronleich‐
nams‐Prozession durch die Hainerstraße an den Kreuzungen mit der Bachgasse und der Unteren Ortsstraße. 

29. 05. 2016 

Maibaum‐ & Geburtstagsbaumumlegen 

Am 30. Mai legten wir sowohl den Maibaum um, alsauch den Geburtstagsbaum unseres Kommandanten!  

30. 05. 2016 



Trainingsplatz‐SchüƩung 

Aktuell wird der Trainingsplatz geschüƩet, das Material kommt vom Bauhof in Schweinern sowie einem Lagerplatz 
bei den Flinsdorfer Kellern und besteht aus dem Aushubmaterial des Kanalbaues, das für ein Recyceln zu unergiebig 
war. Damit werden beide Lagerplätze restlos geleert und brauchen nicht kostenintensiv entsorgt werden.  

31. 05. 2016 

Gründung des Dorferneuerungsvereines 

Für die Finanzierung vom "FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟonen" wurden auch MiƩel der Dorferneuerung mit‐
eingerechnet, daher war es notwendig, diesen auch zu gründen, was nunmehr auch offiziell geschehen ist, am 31. 
Mai wurde im FF‐Haus Hain der Vorstand gewählt: 

Zum Obmann wurde Philipp Fraberger gewählt, Leo Pasteiner wird ihm als Obmann‐Stv. zur Seite stehen. 

Ernst Spindler fungiert als Kassier, Bernhard Letschka ist sein Stellvertreter. Als SchriŌführerin wurde Vizebürger‐
meisterin Daniela Engelhart gewählt, Josef Hahn als SchriŌführer‐Stv. 

MaƩhäus Braun und Josef Müllner werden die Kassa überprüfen.  

Neben der Errichtung des GemeinschaŌshauses können und sollen auch weitere gemeinschaŌsfördernde Projekte 
angedacht und umgesetzt werden. 

31. 05. 2016 



Wasserversorgung hergestellt 

Von 1. ‐ 3. Juni wurde von der Fa. Jägerbau die Wasserversorgung hergestellt und ein Hydrant "Hawle DN100" auf‐
gestellt: um den schwierigen Grabungsarbeiten entlang der Grundgrenze zu entgehen (in diesem Bereich liegen ei‐
ne Drainageleitung der Straßenverwaltung, der Schmutzwasserkanal der AWG Hain und ein Postkabel, wurde die 
Wasserleitung weit in die Ackergrundstücke hinein verlegt. 

Ein neuer "Streckenschieber" ermöglicht künŌig eine leichtere Lecksuche der öffentlichen Wasserversorgung, ein 
Absperrschieber sichert die Versorgungsleitung zum FF‐Haus ‐ beide Schieber wurden auf öffentlichen Gut errich‐
tet. 

1.‐3. 06. 2016 

Geländemodellierung geht weiter 

Die Modellierung des Baugeländes durch weitere AnschüƩungen  wurde von der Fa. Erdbau Marchart inzwischen 
weitergeführt. Am Baugelände des FF‐Hauses wurde die untere Tragschicht soweit hergestellt, dass nun durch die 
FF die Leitungsverlegung durchgeführt werden kann. 

03. 06. 2016 



Verlegung der Schmutzwasserleitung begonnen 

Am 4. Juni wurde der Grundriss auf die Bauparzelle übertragen und mit den Verlegungsarbeiten der Schmutzwas‐
serversorgung begonnen: 

dabei wurde von unseren Kameraden in 2 Arbeitsschichten bereits ca. 100 lfm der beiden Hauptleitungen verlegt! 

04. 06. 2016 

Besuch bei 2 Betriebsfeuerwehren 

Das Kommando und einige Chargen unserer FF besuchten am 6. Juni zwei benachbarte große Betriebsfeuerwehren: 
zum einen die BTF Industriepark Schwechat, die für die ÖMV‐Raffinerie Schwechat und den Kunststoņonzern Bo‐
realis zuständig ist, zum zweiten die BTF Flughafen Wien.  

BTF IPSW: HBM Alex Huber (1.Stv. Dienstgruppe B) und LM Wolfgang Rappl (Notarztsani) führten uns durch das 
neu errichtete FF‐Haus und erläuterten äußerst kameradschaŌlich alle einsatzrelevanten Daten und Fakten für den 
speziellen Einsatz in der ÖMV‐Raffinerie Schwechat (Anlagewert: € 7 Milliarden) und dem Kunststoņonzern Borea‐
lis: hier wird ein 24‐Stunden‐Dienst aus je 8 Stunden Dienst, BereitschaŌ und Ruhe von jeweils 9 Mann absolviert ‐ 
jedes ausrückende Fahrzeug wird nur mit 1 Mann besetzt betrieben. Schwerpunkt der RouƟnearbeiten bildet die 
Überprüfung von tausenden Feuerlöschern und die Wartung von abertausenden Feuermeldern und Gasspürgerä‐
ten. 4.000 bis 5.000 Ausrückungen sind jedes Jahr abzuleisten, zumeist Fehlalarme durch Brandmelder. 

BTF Flughafen Wien: auf Einladung von Kdt. BR Roland Pachtner führte uns OVD OBI Franz Muik durch sämtliche 
Bereiche der Flughafenfeuerwehr, so auch zur Wache 2 nahe am Kreuzungspunkt der beiden Landepisten. Die 
Fahrt mit einem 42 t schweren und 1000 PS starkem FLF und einem 35m‐Hubsteiger bildeten weitere Höhepunkte 
dieser besonders kameradschaŌlichen und interessanten BesichƟgung. Die Einsatzzentrale überwacht zusätzlich 
aktuell ca. 100.000 Feuermelder, jährlich gibt es ca. 500 x Alarm und über 5.000 EinsatztäƟgkeiten ‐ diese reichen 
vom Papierkorbbrand bis zur Flugzeugbergung, aber auch knapp außerhalb des Flugahfengeländes werden Einsätze 
geleistet, zumeist Verkehrsunfälle. Der Dienstbetrieb wird in einem 12‐Stunden‐Rhythmus absolviert: ca. 80 haupt‐
berufliche FF‐Kameraden und ca. 420 nebenberufliche leisten diese verantwortungsvolle Arbeit, die Ausbildung 
dauert 6 Jahre. 

06. 06. 2016 



Schmutzwasserleitung hergestellt 

Schmutzwasserleitung ‐ Tag2+3: die Schmutzwasserkanal ist ferƟggestellt und wird an die AWG Hain angeschlossen  
‐ in Summe wurden somit ca. 150 lfm Leitung samt den zahlreichen dazugehörigen Anschlüssen von den FF‐
Kameraden in Eigenregie verlegt. 

Für das NÖN‐Foto wurde die Arbeit kurz unterbrochen, dann ging es munter weiter ... 

08./11. 06. 2016 

Großer Baustellentag 

ab 6 Uhr früh wurde der Regenwasserkanal verlegt und dabei von den FF‐Kameraden im Tagesverlauf großarƟge 
190 lfm geschaŏ. 

Der Strom‐, LWL‐ und Straßenbeleuchtungs‐Anschluss wurde ebenfalls heute schon hergestellt (Fa. Riesenhuber / 
Gemeinde / EVN) 

16. 06. 2016 



Grillen mit Diensteinteilung 

Das Zelt für unser 3‐Tages‐Gartenfest wurde bereits am 16. Juni aufgestellt, 
dadurch konnte die Diensteinteilungs‐Besprechung bereits im Zelt abgehalten 
werden ‐ als kleiner Ansporn wurden von Bernhard auch KoteleƩ und Würstel 
gegrillt, dazu gab es Kaffee und Mehlspeisen ‐ sowie das Match Spanien : Türkei 
(3:0).  

18. 06. 2016 

Baustellencontainer als Werbefläche 

Ein Container der Fa. Leiner wurde von der FF angekauŌ, um während der Bau‐
stelle als Baustellencontainer zu dienen ‐ zwischenzeitlich wird er auch gleich 
als Werbefläche genützt  

19. 06. 2016 

Regenwasserkanal 
ferƟggestellt 

Heute wurde der Regenwasserkanal so‐
weit als aktuell möglich ferƟggestellt ‐ ca. 
90 m Leitungslänge wurden verlegt und 
ein Schacht gesetzt. 

Zusätzlich wurde auch noch der Schacht 
für den Putzdeckel des Schmutzwasserka‐
nales gesetzt. 

Durch logisƟsche Probleme bei der Fa. 
Marchart wurde die "ParƟe" zwar einiger‐
maßen aufgehalten, die Leistung kann sich 
aber wirklich sehen lassen ‐ Danke an das 
Regenwasser‐Team! 

21. 06. 2016 



Bezirksjugendbewerbe in Gluthitze 

Am bisher heißesten Tag des Jahres fanden die Bezirksjugendbewerbe am Bewerbsplatz (Sportplatz) in Zagging 
staƩ. Rund 250 FF‐Jugendliche nahmen erfolgreich daran teil, die OrganisaƟon klappte vorzüglich. 

Die Siegerehrung fand im Rahmen des 3‐Tagesfestes am Festgelände um 21 Uhr in der Pause der "3. Hainer Hitpa‐
rade" staƩ. 

24. 06. 2016 

3. Hainer Hitparade 

Abwechslungsreich war das Programm der miƩlerweilen "3. Hainer Hitparade", wo "wahre Künstler" mit köstlichen 
Sketches, Hausmusik, Volksmusik, Gesangseinlagen und Gstanzln ein tolles Programm darboten ‐ Danke den Dar‐
stellern und den vielen Besuchern, die trotz enormer Hitze im Zelt für begeisterte SƟmmung sorgten. 

Danke allen Helfern der Vorbereitung und des 1. Tages in allen "Dienststellen", besonders in den tropischen Räu‐
men der Küche! 

24. 06. 2016 



Rauschende Gartenparty 

Die Dj´s von Stonebeats heizten wieder so richƟg ein, und so sƟeg wieder eine rauschende Gartenparty: Schank, 
Bar, Seidlbar, Achtel‐Bar und die Köstlichkeiten aus der Küche garanƟerten ein gelungenes Fest, das WeƩer hat 
auch gepasst, der leichte Regen gegen Morgen war auch kein Problem mehr. 

Auch die Kameraden unserer Partnerfeuerwehr aus Waidhofen feierten die Party mit! 

25. 06. 2016 

Gartenfest & AbschniƩsbewerbe 

Der AbschniƩsleistungsbewerb am 26. Juni 2016 am Sportplatz in Zagging im Rahmen des 3‐Tagesfestes verlief bei 
nahezu idealem WeƩer äußerst problemlos: 

71 Gruppen absolvierten diese Bewerbe als Vorbereitung auf die NÖ LandesweƩkämpfe. Die Ehrung langjähriger 
Kameraden und die Siegerehrung fand am Festgelände staƩ, wo eine HundertschaŌ an Zuschauern den Siegern be‐
geistert Beifall zollten! 

26. 06. 2016 



8‐8=0 

"8‐8=0" ‐ die Rechnung sƟmmt, auch wenn ganz etwas anderes damit gemeint ist ‐ nämlich das Wegräumen am 
Montag nach dem 3‐Tagesfest: von 8 Uhr VormiƩag bis 8 Uhr am Abend wurde gemeinsam von einer großen Schar 
Kameraden und Helfern alles aufgeräumt, gewaschen und geputzt, abgebaut und wieder verstaut, zuletzt die bei‐
den Zelte abgebrochen und die volle EinsatzbereitschaŌ wieder hergestellt!  

27. 06. 2016 

Großes Lob für 
die Austragung 
der Bewerbe 

Bezirksfeuerwehrkom‐
mandant Georg 
Schröder sprach der 
Wehr Hain‐Zagging 
großes Lob für die 
Austragung der Be‐
werbe aus: Zagging 
war für dieses Wo‐

28. 06. 2016 



Danke für Besuch unserer Partnerwehr 

Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch unserer Freunde der Partnerfeuerwehr aus Waidhofen an der Paar ‐ 
Bayern! 

Die intensive Arbeit mit den Festlichkeiten erlaubten aber leider nicht jene Aufmerksamkeit, die dieser Besuch er‐
fordert und verdient häƩe ‐ aber das kann ja mit einem Gegenbesuch wieder ausgebessert werden. 

Danke für Euer Kommen und Miƞeiern! 

28. 06. 2016 

Fest der SuperlaƟve 

Das 3‐Tagesfest unserer Wehr von 24. ‐ 26. Juni 2016 war in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes: 

 Das 1. Fest seit der freiwilligen Fusion der einst gemeinsamen ‐ dann getrennten ‐ und nun wieder vereinten 
Feuerwehr Hain‐Zagging, 

 das während der Bauphase am neuen „FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟonen“ organisiert und durchgeführt 
wurde, und 

 das am 1. Tag die Bezirksjugendbewerbe am Sportplatz in einer wahren Tropenhitze mit über 250 FF‐
Jugendlichen und die ‐ durch eigene Kameraden und Freunde der Wehr organisierte ‐ „3. Hainer Hitparade“ um‐
fasste, 

 der Besuch unserer Freunde von der Partnerwehr Waidhofen a.d. Paar / Bayern, 

 die Gartenparty mit den DJ´s „STONEBEATS“ als samstägige Tanzveranstaltung mit einigem an WeƩerglück ‐ so 
zogen die UnweƩer dieser Nacht um uns herum vorbei, ein leichter Regen setzte erst am Veranstaltungsende 
ein, sodass dieser keinerlei Einschränkung bedeutete, 

 und das tradiƟonelle Gartenfest mit Feldmesse samt Festakt „135 Jahre FF Hain‐Zagging“ mit anschließendem 
Frühschoppen am Sonntag bei herrlichem und idealem Sommer(Bier‐)weƩer, dazu 

 die AbschniƩsleistungsbewerbe des AbschniƩes Herzogenburg am Sportplatz mit 71 Bewerbsgruppen, und 

 die Ehrung langjähriger FF‐Kameraden für ihre verdienstvolle TäƟgkeit über 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre ‐ in ei‐
ner bis dato noch nie dagewesenen Anzahl. 

 Das alles zusammen bedingte einen ‐ ebenfalls noch nie dagewesene und ‐ in dieser enormen Anzahl auch nicht 
erwarteten Besucherandrang, 

 der alle Kameraden, deren Familien und freiwilligen Helfer an den Rand des Leistbaren brachte, und 

 besonders den Bereich der Speisenausgabe heillos überforderte, was zu überlangen Wartezeiten führte ‐ wofür 
wir uns wirklich entschuldigen ‐ aber es wurde geleistet, was nur irgendwie möglich war! 

 Alles zusammen also ein „Fest der SuperlaƟve“ für uns! 

28. 06. 2016 



Rechnungskollaudierung Erdbau 

Der Rechnungsentwurf durch die Fa. Erdbau Marchart wurde durchbesprochen und die Mengen‐ und Flächenanga‐
ben überprüŌ ‐ somit die bisherige Leistung kontrolliert und festgelegt. 

Die Erdarbeiten wurden fachmännisch durchgeführt und zur Zufriedenheit erbracht, das WeƩer spielte allerdings 
einige Male absolut nicht mit, wodurch es zu einer wesentlichen Zeitverzögerung kam. 

01. 07. 2016 

Beginn der Fundamentarbeiten 

Die Fundamentarbeiten haben begonnen: im Bereich der Fahrzeughalle wird ein Streifenfundament mit 120x60 cm 
(b/t) gegraben und anschließend betoniert. 

Zusätzlich wird eine massive Bewehrung miƩels geflochtener Körbe eingebaut, in denen auch der PotenƟalaus‐
gleich für den Blitzschutz mit integriert wird. 

02. 07. 2016 

Landesbewerb Zistersdorf 

Mit einer Gruppe sowie einigen zusätzlichen Kameraden als Fan‐Unterstützung nahm unsere Wehr heuer am NÖ 
Landesfeuerwehr‐Leistungsbewerb 2016 in Zistersdorf teil und erreichten mit dem 228. (von 658) bzw. dem 96. 
Platz (von 422) das gute MiƩelfeld.  

02. 07. 2016 



„Eisenbinder‐Party“ mit Ehrengästen 

Gleich 2 "Ehrengäste" besuchten uns am 1. Tag der "Eisenbinder‐Party": Bürgermeister Gerhard Wendl und Jäger‐
bau‐"Betonmeister" Andi Auer. 

Etwas mehr als die HälŌe der Eisenkörbe wurden bereits ferƟggestellt und verlegt ‐ in Summe 38 m ‐ eine tolle Leis‐
tung. Wenn am 2. Tag auch so "auzaht" wird, ist der 2. Tag auch schon wieder der letzte der "5‐tägigen Eisenbinder‐
Party". 

Der erste Beton kommt am Donnerstag um 14 Uhr. 

04. 07. 2016 

Tag 2+3 der Eisenbinderparty 

Am 2. Tag der "Eisenbinder‐Party" wurden die restlichen Körbe ferƟggestellt und versenkt, zudem wurde der Po‐
tenƟalausgleich für die Blitzschutzanlage verlegt am 3. Tag der Eisenbinder‐Party wurden ab 16 Uhr die Bewehrung 
der Säulen eingebunden und die Steckeisen für das Fundament zum morgigen Betonieren vorbereitet und der Po‐
tenƟalausgleich des Blitzschutzes ferƟggestellt. 

5./6.  07. 2016 

3 Baustellen auf 1x 

Der heuƟge Baustellentag hat es in sich ‐ gleich 3 Baustellen sind auf einmal abzuarbeiten: 

* Das Fundament der Fahrzeughalle wurde mit 68 m³ Beton ausgefüllt und die Steckeisen eingebaut 

* Die PlaƩe des Vereinslagers wurde geschalt und die Bewehrung eingeflochten 

* Die SchüƩung  im Bereich des östliche Parkplatzes und unter dem MannschaŌstrakt wurde aufgebracht, nivelliert 
und verfesƟgt 

07. 07. 2016 



2016 bereits 5000 Stunden erreicht 

Im heurigen Jahr wurden von den Kameraden unserer FF bereits über 5.000 ehrenamtliche Stunden geleistet! 

Die geleisteten Stunden werden für jeden Kameraden separat aufgeschrieben und dem Zweck zugeteilt, somit kann 
jede geleistete Stunde genau zugeordnet werden ‐ heuer waren es bereits über 120 verschiedene Arbeiten und 
Dienste. 

06. 07. 2016 

Wahnsinnswoche geht zu Ende: 367 Arbeitsstunden 

Letzter Tag dieser "Eisenbinder‐Party‐Woche": 

heute wurde die PlaƩe des Vereinslager betoniert (36 m³) und mit Hartkorn geflügelt (unterstützt durch Fa. Jäger‐
bau) ‐ als Schutz vor Rissbildung wurde die Oberfläche unter Wasser gesetzt, was überraschende Ausblicke ermög‐
licht! Zudem wurde die SchüƩung im MannschaŌstraktbereich ferƟggestellt und auch die Abstellflächen entlang 
des Zuweges ausgekoffert und tw. geschüƩet. 

In Summe leisteten die Kameraden unserer Wehr diese Woche sagenhaŌ 367 Stunden auf der Baustelle (einige or‐
ganisatorische Arbeiten gar nicht berücksichƟgt) ‐ Ein herzliches Danke für diesen Einsatz! 

08. 07. 2016 

Verkehrsunfall mit MenschenreƩung 

Sonntag, 10. Juli 2016, ca. 6 Uhr: Schwerer Verkehrsunfall eines PKW´s an der westlichen Ortsausfahrt von Unter‐
mamau: ein Lenker dürŌe ‐ von der OrtschaŌ kommend ‐ in der leichten Kurve geradeaus gefahren sein und hat 
scheinbar ungebremst auf der Fahrerseite einen Baum gerammt, dabei wurde er eingeklemmt. 

Die Feuerwehren KarlsteƩen und Hain‐Zagging bargen ihn mit der hydraulischen Bergeausrüstung aus dem demo‐
lierten Fahrzeug, der Nortarzt versorgte den Verunfallten aus dem Bezirk Melk und brachte ihn in die Uniklinik St. 
Pölten. 

10. 07. 2016 



2. Teil der SchüƩung aufgebracht 

Heute wurde der 2. Teil der SchüƩung aufgebracht: nun ist auch der Weg und dessen Nebenfläche ferƟg ge‐
schüƩet. 

Trotz Regen wurden die Arbeiten von der Fa. Erdbau Marchart heute abgeschlossen ‐ nun ist wieder unsere Feuer‐
wehr "am Zug": weitergehen wird es wieder am Freitag (15. Juli) mit dem Auĩringen des Grundrisses auf die neue 
SchüƩung und Ausschalung der VereinsplaƩe, danach folgt das Ausgraben der Fundamente des MannschaŌstrak‐
tes sowie die Schalung des Fundamentes der Fahrzeughalle. 

13. 07. 2016 

Hausbau‐Ausschuss tagte 

Am 14. Juli wurden in einer über 3 ½‐stündigen Ausschuss‐Sitzung planerische, strukturelle, technische und organi‐
satorische Fragestellungen ausführlich diskuƟert und besprochen.  

Schnurgerüst steht 

Heute wurde der Grundriss wieder auf die SchüƩung übertragen und ein Schnurgerüst errichtet sowie die Schalung 
der VereinsplaƩe abgebaut. 

Zudem wurde unser Baucontainer ‐ hoffentlich zum letzten Mal ‐ an seine PosiƟon gebracht und in die Waagrechte 
eingerichtet. 

15. 07. 2016 

14. 07. 2016 



Diese Woche Fundamentarbeiten im MannschaŌstrakt 

Heute wurde der 1. Teil der Fundamente des MannschaŌstraktes ausgekoffert, morgen (19. Juli) wird ab 7 Uhr die‐
ser Teil betoniert, danach auch der 2. Teil ausgekoffert. 

Parallel dazu könnte bereits die Schalung für die Fahrzeughalle aufgestellt werden. 

18. 07. 2016 

StaƟker mit Dachstuhlberechnung ferƟg 

Es vergeht prakƟsch kein Tag, an dem nicht für unser Projekt gearbeitet wird ‐ so auch am gestrigen Sonntag: 

Kdt. Franz Holzmann brachte in einer 3‐stündigen Intensivarbeit den ‐ gemeinsam mit Kamerad Franz Higer überar‐
beiteten ‐ Dachstuhlplan zu Papier, sodass dieser bereits heute durch den StaƟker zur exakten und detailgenauen 
Ausschreibung ferƟg gemacht werden kann! Dies wiederum ermöglicht bereits die Vorbereitung für die Panel‐
Ausschreibung der Dacheindeckung. 

18. 07. 2016 

1. Teil des MT‐Fundamentes betoniert 

Heute wurde  der 1. Teil des Streifenfundamentes für den MannschaŌstrakt mit 45m³ Beton errichtet ‐ für Don‐
nerstag früh ist der 2. Teil geplant. Sodann wird der 2. Teil der Fundamente ausgekoffert und auch mit der Schalung 
der oberen FundamenƩeile begonnen. 

19. 07. 2016 



Streifenfundament ferƟg 

Das restliche Streifenfundament für den MannschaŌstrakt wurde heute mit 31m³ Beton gefüllt , nun beginnt die 
Schalungsarbeit und die Einbringung der EisenmaƩen. 

21. 07. 2016 

Schalungsbau 

Am 22. und 23. Juli wurde die Schalung für den oberen Teil des Fundamentes aufgebaut und das Eisen eingebun‐
den.  

FF‐AcƟon‐Day in Großrust 

Am 23. Juli wurde zum 2. Mal im Zuge des Ferienspiels der Gemeinde der AcƟonday von den Feuerwehren unserer 
Gemeinde (Großrust‐Merking, Kleinrust‐Fugging, Obritzberg, Schweinern und Hain‐Zagging) veranstaltet. 

Die Kinder konnten bei den Kameraden der einzelnen Wehren vom Einsatz von Feuerlöschern bis hin zum Arbeiten 
mit hydraulischem ReƩungsgerät viele Dinge aus dem Feuerwehralltag kennenlernen und diese auch gleich auspro‐
bieren. 

Um gegen die Hitze anzukämpfen mussten die Kameraden der Feuerwehr Großrust‐Merking mit dem Strahlrohr 
ausrücken und schaŏen es die Temperaturen einigermaßen erträglich zu gestalten. 

Einer der Höhepunkte des Tages war die DemonstraƟon eines FeƩbrandes, sowie die Folgen eines Löschversuches 
mit Wasser. 

Alles in allem ein gelungener NachmiƩag mit viel Spaß und AcƟon. 

23. 07. 2016 

23. 07. 2016 



Mit KHD in HofsteƩen & Betonieren der MannschaŌsplaƩe 

Unsere Feuerwehr rückte als Teil des alarmierten Katastrophenhilfsdienst‐Zuges des AbschniƩes Herzogenburg 
(KHD 6/17) am 26. Juli um 4 Uhr zum UnweƩereinsatz in das Pielachtal nach HofsteƩen‐Grünau aus. 

Nach enormen Regenmengen von ca. 90 mm innerhalb einer Dreiviertelstunde wurden ganze Ortsteile unter Was‐
ser gesetzt ‐ allein in Grünau standen 50 Keller unter Wasser. 

Unser KHD‐Einsatzzug wurde beauŌragt, in mehreren Straßenzüge in Grünau die überfluteten Keller von den Was‐
sermassen zu befreien. 

Unsere Feuerwehr bildete eine eigene Einsatzgruppe, uns wurde eine schwer betroffene Straße zugeteilt. 

Zum Einsatz waren wir mit 3 Fahrzeugen "angereist": KLF‐W, KRF und MTF. 

Mit  10 Mann und 4 Tauchpumpen konnten wir unser Einsatzziel erreichen: dabei wurden von uns ca. 2.000 m³ 
Wasser abgepumpt und so 7 Keller von den schmutzigen Wassermassen weitgehend befreit. 

Zudem benöƟgten wir 2 Stromerzeuger, 10 B‐Schläuche, 2 C‐Schläuche, Kabeltrommeln, Besen, Schaufeln, Kram‐
pen, Sicherungsseile und Sandsäcke. 

Kurz nach 13 Uhr wurde der Einsatz mit einer Abschlussbesprechung beendet, danach Rückfahrt und die Reinigung 
des eingesetzten Gerätes. 

Heute wurde das Fundament unseres FF‐GemeinschaŌshaus der GeneraƟonen ferƟg betoniert: rund 110 m³ Beton 
wurden von den Kameraden am heuƟgen Tag ab 7 Uhr früh verarbeitet ‐ und das trotz des UnweƩereinsatzes in 
Grünau! 

Nach der RückkunŌ vom Einsatz halfen die Kameraden noch auf der Baustelle aus, und so wurde noch der Beton 
mit Planen abgedeckt, um eine Rissbildung hintanzuhalten. 

26. 07. 2016 



Achtung: Keime in der öffentlichen Wasserversorgung! 

Im Zuleitungsnetz der EVN‐Wasser wurden Keime über dem Grenzwert festgestellt ‐ dieses ist vor dem Trinken für 
3 Minuten abzukochen! 

Die FF Hain‐Zagging erledigte im AuŌrag der Gemeinde die Verständigung der Bevölkerung im Einsatzbereich durch 
Verteilen der FlugbläƩer, Lautsprecherdurchsagen und Versand von E‐Mail‐Nachrichten an die FF‐Kameraden! 

Wie sich später herausstellte, kam kein Keim bis in unser Einsatzgebiet ‐ aber die AlarmkeƩe hat funkƟoniert! 

29. 07. 2016 

„Danke‐Essen“ 

Mit einem "Danke‐Essen" wurde das heurige 3‐Tagesfest samt Bezirksjugend‐ und AbschniƩsleistungsbewerb nun 
abgeschlossen. 

Dazu wurden alle Helfer in das FF‐Haus Hain eingeladen, wo Kdt. Franz Holzmann nochmals im Namen der FF sei‐
nen Dank für die großarƟge Mitarbeit aussprach. 

Unser Verwalter Josef Hahn konnte einen äußerst posiƟven geschäŌlichen Abschluss präsenƟeren, wodurch die 
umfangreiche Arbeit für das Fest auch entsprechend belohnt wurde. 

Die fleißigen Helfer stärkten sich am hervorragenden Spanferkel, das von Margarethe Hahn großzügig und gekonnt 
verteilt wurde, zu trinken gab es neben den "üblichen" Getränken auch einen "Roten Zwickel", danach konnte der 
Abend noch mit Kaffee und selbstgemachten Mehlspeisen ergänzt werden. 

Nochmals ein großes "DANKE" an alle tatkräŌigen Kameraden, deren Partner und Helfer! 

Fundament ferƟg 

Am Samstag wurde die Fundamentschalung abgebaut, das Fundament ist somit endgülƟg ferƟg. 

In Summe wurden im Fundament 277 m³ Beton und ca. 14 t Eisen verarbeitet. 

30. 07. 2016 

30. 07. 2016 



Beginn der Maurerarbeiten 

Heute vormiƩag wurde ein erster (kleiner) Teil der Ziegel geliefert und am Abend mit der Ausgleichsschicht begon‐
nen und fast 100 lfm geschaŏ ‐ morgen geht´s ab 17 Uhr weiter!  

03. 08. 2016 

Erste Ziegel gesetzt 

Es geht aufwärts: die 1. Ziegelreihe wird sorgsam eingerichtet, es folgt auch schon eine weitere Ziegelreihe. 

Eine 2. BauparƟe macht die Ausgleichsschicht ferƟg ‐ am Freitag ab 17 Uhr gehts weiter aufwärts! 

04. 08. 2016 

20.000 Zugriff auf die Feuerwehr‐Website 

Am 5. August 2016 um 18:20 erfolgte der 20.000. Zugriff auf unsere Website!  

05. 08. 2016 

Google stellt Foto‐Webalbendienst „picasa“ ein 

Google hat den kostenlosen Foto‐Online‐Dienst "picasa‐Webalben" gelöscht, somit sind alle bisherigen Online‐
Fotos nicht mehr in dieser Form verfügbar. 

Zwischenzeitlich wird auf ein Google‐Fotos‐Archiv zurückgegriffen! Das Nachfolge‐Produkt "Google‐Fotos" ist nicht 
prakƟkabel einsetzbar (ausgelegt auf Handy‐App‐Nutzung). 

Als ReakƟon auf die Löschung des Foto‐Dienstes muss nun ein brauchbarer Ersatz gefunden werden ‐ und einige 
Zeit später mit „piwigo“ auch gefunden. 

05. 08. 2016 



Mauer ‐ Tag3 

Nach dem am Freitag wegen Regen nicht gearbeitet wurde, ging es am heuƟgen Samstag "richƟg zur Sache": so 
wurden von den eifrigen Kameraden am heuƟgen Tag rund 40 PaleƩen Ziegel vermauert! 

Herzlich Willkommen geheißen wurde auch unser Bgm. Gerhard Wendl, der sich auf der Baustelle vom raschen 
BaufortschriƩ beeindruckt zeigte und den Kameraden auch seinen Dank für den Einsatz zur BürgerinformaƟon beim 
Wasserproblem aussprach. 

06. 08. 2016 

Mauern wachsen empor 

Da auch am MiƩwoch ‐ obwohl eigentlich nicht geplant ‐ fest gemauert wurde, und am Donnerstag schon um 13 
Uhr begonnen wurde, ging nun besonders viel weiter: 

so sind die Garderobe (Foto links) und Nassräume sowie die Westmauer des Mehrzweckraumes bereits ferƟg, und 
auch die anderen Mauern sind bereits auf Fensterhöhe. 

In der Fahrzeughalle und im Haustechnikraum sind ebenfalls bereits 5 Ziegelreihen aufgezogen. 

Da durch die intensive Arbeit keine Zeit war zum "Heurigeneinziehen", wurden wir mit einer großzügigen Jause von 
der Weinschenke Korntheuer verwöhnt ‐ Herzlichen Dank! 

Deckenhöhe 
erreicht 

Heute wurde bei allen Mauertei‐
len im MannschaŌsbereich, wo 
eine Decke zu liegen kommt, die 
Deckenhöhe erreicht. 

Somit können ab nächster Woche 
die Schalungs‐ und Stützarbeiten 
beginnen. 

8.‐11. 08. 2016 

12. 08. 2016 



Baustelle entwickelt sich 

Auch heute wurde wieder Ziegel an Ziegel gereiht und Reihe auf Reihe.  

13. 08. 2016 

1. Teil der Ziegelarbeiten der Fahrzeughalle ferƟg 

Heute wurden die Ziegelarbeiten im unteren 
Mauerbereich der Fahrzeughalle abgeschlos‐
sen ‐ hier geht es mit den Schalungsarbeiten 
für den Beton weiter (Pfeiler, Überlager). 

Als Nächstes wird der Schlauchturm bis zum 1. 
Betonkranz / Zwischendecke hochgezogen, 
ebenso die Mauer im Haustechnikraum bis zur 
Decke. 

Im Bereich des MannschaŌstraktes wird nach 
Einlangen der Schalungsutensilien mit der De‐
ckenschalung begonnen. 

16. 08. 2016 

Schlauchturm hat 1. Etage erreicht 

Heute hat der Schlauchturm auch die 1. Geschoss‐Ebene erreicht. 

Um den Turm auch ideal für Übungen verwenden zu können, und um mehr Sicherheit beim Besteigen zu haben, 
wird ein Teil des TurmquerschniƩes mit Zwischendecken versehen, aus staƟschen Gründen ist ohnehin ein Beton‐
kranz notwendig. 

17. 08. 2016 



Deckenschalung begonnen 

Heute wurde mit der Deckenschalung in der Garderobe begonnen, morgen geht es dann ab 13 Uhr so richƟg los: in 
Summe sind knapp 290 m² Deckenschalung aufzubauen  

18. 08. 2016 

Maurerarbeiten vorerst 
abgeschlossen 

Heute wurden die Mauerarbeiten vorerst abge‐
schlossen: alle aktuell notwendigen Mauern sind 
auf ihrer notwendigen Höhe angelangt, nun geht es 

MannschaŌstrakt bereits „finster“ 

Sicher gearbeitet und trotzdem Tempo gemacht haben heute die Kameraden: so wurde der gesamte MannschaŌs‐
trakt "finster" gemacht ‐ die Deckenschalung von gut 2/3 der gesamten Deckenfläche wurde aufgebaut!  

19. 08. 2016 

20. 08. 2016 



„Hoher Besuch“ 
zum Abschluss der 

Deckenschalung 

Heute hat uns Bgm. Gerhard Wendl zum 
Abschluss der Deckenschalungsverlegung 
auf der Baustelle besucht und sich ein Bild 
vom großarƟgen FortschriƩ gemacht. 

Spätabends wurde die letzte Schalungs‐
PlaƩe der Deckenschalung eingelegt. 

Morgen wird bereits das Eisen für die De‐
cke geliefert, sodass wir auch in dieser Hin‐
sicht nicht mehr "aufgehalten" sind, zudem 
wird mit der Schalung für die SƟege in der 
Fahrzeughalle begonnen. 

23. 08. 2016 

Schalungsarbeiten 
gehen weiter 

Heute gingen die verschiedenen Schalungs‐
arbeiten weiter: 

Mit dem Binden der ersten Eisenkörbe für 
die Steher der Fahrzeughallenmauer, der 
"Abschalung" auf der Deckenschalung und 
dem Ausgraben der Fundamenterweite‐
rung für den SƟegenaufgang aus der Fahr‐
zeughalle. 

24. 08. 2016 

Von der Baustelle direkt zum Einsatz 

War eigentlich nur eine Frage der Zeit ‐ bei 
so vielen Baustellenstunden! 

Heute wurde der Unterzug für das westli‐
che Tor der Fahrzeughalle geschalt, die Ei‐
senkörbe für die Steher gebunden und das 
Fundament für die SƟege der Fahrzeughal‐
le betoniert. 

Einsatz für die FF Hain‐Zagging: 

Um 20:12 kam es am 25. Aug. 2016 auf 
der L100 im Kreuzungsbereich mit der 
Radlbergerstraße zu einem Motorrad‐
Unfall: 

Ein Motorrad überholte einige vor ihm fahrende PKW´s und übersah dabei im Kreuzungsbereich einen links nach 
Großhain abbiegenden PKW. Infolge touchierte der Motorradfahrer noch knapp das Heck des PKW´s und kam zu 
Sturz ‐ er wurde vorsorglich in die Uni‐Klinik eingeliefert. 

Die FF Hain‐Zagging (T1) sicherte die Unfallstelle ab, barg das Unfallmotorrad, band ausgeflossenen Benzin und Öl 
und reinigte die Fahrbahn. 

Anwesend: ReƩung, Polizei, FF Hain‐Zagging (einige Kameraden rückten direkt von der Baustelle an) 

25. 08. 2016 



Mit Elektrik begonnen 

Wieder ein "großer" Baustellentag: die Mauer‐Steher der Fahrzeughalle wurden geschalt und mit der Verlegung der 
EisenmaƩen für den MannschaŌstrakt begonnen. 

Einhergehend wurde von unseren professionellen "Haus‐Elektrikern" auch gleich die Verrohrung für die Verkabe‐
lung gelegt ‐ und das nicht zu knapp: ca. 900 lfm. Schläuche wurden allein in diesem Deckenbereich verlegt, dazu 
ca. 70 Dosen gesetzt. 

Auch heute wurden wir wieder von der Weinschenke Florian Diry eingeladen und auf das Beste verkösƟgt ‐ ein 
herzliches Dankeschön! 

27. 08. 2016 

Dank an unsere „Feuerwehr‐Frauen“ 

unseren ausdrücklichen Dank nicht nur den Weinschenken, die uns mit Essen versorgt haben, sondern auch in be‐
sonderer Weise den "Feuerwehrfrauen", die uns auf der Baustelle immer wieder mit Kaffee und Mehrspeisen ver‐
wöhnen!  

Schalungs‐
arbeiten 
gehen munter weiter 

Um auch in der notwendigen 
Höhe sicher arbeiten zu kön‐
nen, wurde für die Schalung des 
Mauerkranzes ein spezielles Ge‐
rüst aufgebaut. 

Daneben wurden aber auch die 
Arbeiten an der Deckenscha‐
lung samt Elektrik weiterge‐
führt  ‐ morgen geht´s munter 
weiter! 

28. 08. 2016 

29. 08. 2016 



Geistlicher Beistand 
spürbar 

Bereits zum 2. Mal wurde unser geistlicher Bei‐
stand körperlich spürbar ‐ in Form der akƟven 
Miƞhilfe durch H. Leopold: er zeigt damit ein‐
mal mehr seine Verbundenheit zu unserer Ge‐
meinschaŌ ‐ von der zuletzt Abt Columban Lu‐
ser vom SƟŌ GöƩweig als "Ideal der göƩlichen 
Barmherzigkeit" sprach: "Nicht fragen ob man 
helfen kann oder soll, sondern einfach helfen"  

30. 08. 2016 

Noch genug Platz für den Beton 

Nachdem heute das letzte Eisen in die Deckenschalung über Garderobe, Eingangsbereich und Nassräumen einge‐
baut wurde, stellten einige Kameraden die ‐ nicht ganz unberechƟgte ‐ Frage "Bleibt da noch genug Platz für den 
Beton?" 

Auch Betoniert wurde heute: der Unterzug am westlichen Fahrzeughallentor und der Unterteil eines Stehers. 

31. 08. 2016 

Eisenbinden für Mauerkranz 

"Da Eisen gerade sehr billig ist, bauen wir besonders viel davon ein" ‐ so könnte das MoƩo vielleicht lauten, wenn 
man die Mengen und Stärken des Betoneisens sieht. 

Morgen geht s ab 13 Uhr weiter, am Samstag ab 8 Uhr! 

01. 09. 2016 



Schalungsmanie! 

Schön langsam geht es Richtung "Endspurt" bei der Schalung, bei dem Tempo nimmt es schon fast die Form einer 
"Manie" an: 

heute wurden die Steher der Fahrzeughalle geschalt, die Mauerbänke ferƟggestellt, eine SƟege mit Eisen bewehrt 
und die Deckenschalung nahezu ferƟggestellt. 

Bekocht wurden wir heute von unserer "Würstelstand‐Giƫ" Hörhager ‐ Herzlichen Dank! 

18. 08. 2016 

„Ruhe vor dem Beton“ 

Die 1. SƟege wurde ferƟg geschalt und die letzten 
Arbeiten vor dem morgigen Beton‐Fest sind abge‐
schlossen: die 2. SƟege wurde ebenfalls ferƟg ge‐
schalt, die Fugen abgedichtet, Kanten geklebt bzw. 
genagelt, Steher kontrolliert, Leitungen fixiert, ab‐
schließend alles nicht benöƟgte weggeräumt und 
nochmals alles kontrolliert ‐ eigentlich sollte für das 
morgige 80 m³‐Beton‐Fest alles bereit sein, eben 
die "Ruhe vor dem Beton".  

Erfolgreiches Betonfest 

Sehr, sehr zufrieden sind die "Betonierer" mit der geleisteten Arbeit: 

in Summe wurden 77 m³ Beton verarbeitet, mit der Unterstützung durch die Profis der Fa. Jägerbau gelang ein 
"gutes" Stück Arbeit ‐ Danke allen fleißigen Helfern! 

Und wieder folgt ein Einsatz direkt von der Baustelle ‐ diesmal gleich bei der Baustellenausfahrt! 

7./8. 09. 2016 

09. 09. 2016 



1. Einsatz vom neuen FF‐Haus aus 

Noch während der Gerätereinigung vom Betonieren Reifenquietschen und ein Knall: unmiƩelbar vor der Baustel‐
lenzufahrt kam es um 11:57 zu einem heŌigen Auffahrunfall zwischen 2 PKW´s. 

 Da zufällig der Rüst Hain‐Zagging auf der Feuerwehrhaus‐Baustelle stand, rückte die "Betonierer‐Truppe" unserer 
Wehr ‐ diesmal "ausnahmsweise gleich in Zivil" ‐ direkt und zum 1. Mal vom neuen FF‐Haus aus: 

sofort wurden die notwendigen EinsatzkräŌe alarmiert (FF Hain‐Zagging: Rüst, KLF‐W, Tank, MTF ‐  ReƩung: 3 Fahr‐
zeuge ‐ Polizei), die Lage erkundet (4 Verletze, davon 2 Kleinkinder), die Unfallstelle umfassend abgesichert, die 
Verletzten durch den anwesenden Sani fachmännisch betreut und den ankommenden ReƩungsteams übergeben 
und zur Kontrolle in die Uni‐Klinik St. Pölten gebracht. 

Zudem wurde der sehr dichte Freitag‐MiƩag‐Durchzugsverkehr wechselweise an der Unfallstelle vorbeigeleitet, an‐
schließend die Unfallwracks geborgen und die Fahrbahn gereinigt. 

09. 09. 2016 

Deckenpicknick mal 2 

Nachdem die Betonierarbeiten vorerst abgeschlossen sind, ging es heute mit der Aufmauerung weiter. 

VerkösƟgt wurden wir heute von Kamerad Günter Gamsjäger mit einem saŌigen Schweinsbraten samt allem, was 
dazugehört ‐ Herzlichen Dank! 

Doppelten Genuss bereitete, dass sowohl MiƩagessen alsauch "Nachtmahl" (mit einer Sturmspende durch Kame‐
rad Stefan Schmalzl) bereits auf der Decke staƪand ‐ quasi als doppeltes "Deckenpicknick". 

Geleistet wurde aber auch heute viel: so wurde die Nivellierungen auf Deckenebene angelegt, die ersten Ziegelrei‐
hen in der Fahrzeughalle und am Schlauchturm gesetzt, und auch die  Mauer des Mehrzwecksaales bis auf Überla‐
gerhöhe der Fenster hochgezogen. 

10. 09. 2016 



Maurerarbeiten gehen weiter 

Nachdem nun weitere Ziegel geliefert und auf der Decke abgestellt wurden, gehen diese Woche die Mauerarbeiten 
munter weiter. Inzwischen bekommt man auch schon im Mehrzweckraum ein richƟges "Raumgefühl" 

13. 09. 2016 

Schalung der Mauerbank 

Nachdem die 6 PaleƩen 25‐er Ziegel schon wieder alle vermauert sind, wurde mit der Mauerbank im Mehrzweck‐
bereich weitergemacht ‐ heute werden dafür die Eisenkörbe gebunden und eingebaut, sowie der Schlauchturm 
(mit den 30‐er‐Ziegeln) weiter aufgemauert.  

Schlauchturm wächst in die Höhe 

Heute hat der Schlauchturm die 
2. Geschoßebene erreicht, die 
Mauerbank im Mehrzwecksaal 
wurde für das Betonieren am 
MiƩwoch ferƟggestellt und für 
die Leimbinder in diesem Bereich 
die Eisenbewehrung gebunden 
und geschalt. 

Zudem wurden im Obergeschoß 
weitere Mauerteile angesetzt. 

Mit hervorragenden warmen 
Speckwürsten versorgte uns zu 
MiƩag Anna Figl ‐ herzlichen 
Dank! 

15. 09. 2016 

17. 09. 2016 



Mauerkranz im Mehrzwecksaal betoniert 

Heute wurden der Mauerkranz im Mehrzwecksaal, die Widerlager der Leimbinder und die 2. Zwischendecke des 
Schlauchturms betoniert. 

Inzwischen erheben sich auch die Mauern im Obergeschoß schon in die Höhe. 

21. 09. 2016 

Absicherungen errichtet 

Heute wurde wieder ein Zug Ziegel geliefert und vom LKW gleich an die richƟgen Stellen befördert. 

Nach dem Abbau der Abschalung wurden Geländer errichtet, um vor Absturzunfällen zu schützen ‐ auch in Vorbe‐
reitung auf die samstägige UnterabschniƩsübung, morgen folgen weitere Mauerstücke, die denselben Sinn erfüllen 
werden. Heute wurden dafür die Nivellierungen am Schlauchturm und im Obergeschoss "gemörtelt". 

BaufortschriƩ im Obergeschoss 

Heute wurden die Mauern im Obergeschoß mächƟg in die Höhe gemauert, was mit der köstlichen Speiseversor‐
gung durch Vbgm.in Daniela Engelhart unterstützt wurde ‐ ein herzliches Dankeschön! 

Zum vorzeiƟgen Ende des Baustellentages zwang die UnterabschniƩsübung am Baustellengelände, dafür wurde 
auch eine extra Baustellenreinigung durchgeführt. 

24. 09. 2016 

22. 09. 2016 



UnterabschniƩsübung auf der Baustelle 

Das Gelände unserer Baustelle bildete den Rahmen der diesjährigen UnterabschniƩsübung, neben unserer Wehr als 
Veranstalter nahmen die Feuerwehren Statzendorf und Kuffern teil. 

An 2 Szenarien konnten die Kameraden ihre technischen Fähigkeiten und Kenntnisse erproben bzw. fesƟgen: 

Zum einen galt es, 2 Verletzte in Form von Holzpuppen unter einer umgefallenen Schalungswand sachgerecht zu 
bergen ‐ dies wurde mit 2 Hebekissen und 2 hydraulischen ReƩungsgeräten bravourös gemeistert. 

Das zweite Szenarium erforderte mehr Vorbereitung und auch ImprovisaƟon, galt es wiederum einen Verletzten in 
Form einer Holzpuppe vom in Bau befindlichen Schlauch‐ und Übungsturm aus 7 m Höhe miƩels Seilbahnbergung zu 
reƩen. Dazu musste das Seil der Einbauseilwinde des Rüstlöschfahrzeuges auf den Schlauchturm aufgezogen wer‐
den. Am Schlauchturm selbst musste ein Mast aus den Teilen der Steckleiter errichtet und entsprechend abgesichert 
werden, das Seil wurde auf der anderen Seite an vollen ZiegelpaleƩen befesƟgt. Eine weitere Herausforderung wa‐
ren die weiten Transportwege von den Einsatzfahrzeugen zum Schlauchturm, durch die perfekte Zusammenarbeit 
aller Feuerwehrgruppen wurde aber auch das gemeistert, und so konnte der imaginäre Verletzte sanŌ auf den Bo‐
den gebracht werden. 

UA‐Kdt. Johann Schuster und AbschniƩskommandant‐Stv. Rudi Singer zeigten sich, wie auch alle ca. 40 Teilnehmer, 
vom Übungsablauf begeistert. 

Übungsausarbeiter Kdt. Franz Holzmann wies in seinen Worten auf die großarƟge Leistung unserer Kameraden hin, 
die in den letzten Monaten ca. 2.500 Arbeitsstunden auf der Baustelle eingebracht haben und bei dieser Übung als 
Unterstützung der beiden anderen Wehren fungierten. 

Im Anschluss wurden die Kameraden in mehreren Gruppen durch die Baustelle geführt und konnten sich so ein ers‐
tes Bild von unserem zukünŌigen Heim machen. 

24. 09. 2016 



Aufmauerung im OG 
schreitet voran 

Gestern und heute wurde die Aufmauerung im 
Obergeschoß weiter fortgesetzt, die  Höhe der 
oberen Widerlager der Leimbinder wurde be‐
reits erreicht. 

Morgen werden 2 PaleƩen Ziegel auf den 
Schlauchturm gehoben, dann geht es auch 
dort wieder weiter in die Höhe! 

27. 09. 2016 

Schlauchturm erreicht 
3. Etage 

Unser Schlauchturm hat inzwischen die 3. Eta‐
ge und damit eine Höhe von 9 Metern er‐
reicht: heute wurde die Schalung der 3. Zwi‐
schendecke errichtet. 

In einer weiteren Besprechung mit der Fa. 
Speiser wurden die technischen Voraussetzun‐
gen für die Montage der Leimbinder bespro‐
chen. 

Obergeschossfenster 
angelegt 

Das Obergeschoss nimmt bald gewünschte 
Form an: die Fenster der Ostseite wurden be‐
reits angelegt, der Auflagerbereich der Leim‐
binder wurde sowohl im Ober‐ und Erdge‐
schoss übermauert, auch die Eisenkörbe für die 
nächsten Leimbinder wurden gebunden. 

Es wurde gemauert, bis die Ziegel weg waren, 
auch die südliche Mauer der Fahrzeughalle 
wurde bereits begonnen. 

Für die MiƩagsverpflegung der Baustellen‐Kameraden sorgte diesmal Barbara Kaiblinger ‐ herzlichen Dank! 

02. 10. 2016 

30. 09. 2016 



Decke wird ausge‐
schalt 

Bedingt durch die nicht gerade ideale Baustel‐
len‐WiƩerung wurde mit der Ausschalung der 
Decke begonnen, auch die SƟege wurde bereits 
ausgeschalt. 

06. 10. 2016 

Überlager‐ und Steherschalung 

Ein langer Baustellentag und fleißige Helfer, da geht immer viel weiter ‐ so auch heute: 

Die Überlager der großen Osƞenster im Obergeschoß wurden geschalt, aber auch bereits zwei der 6 Meter hohen 
Steher der Fahrzeughalle, dazu wurden auch die notwendigen Eisenkörbe zenƟmetergenau gebunden und auch die 
Schalungen der Widerlager der nördlichen Fahrzeughallenmauer wurden vorbereitet. 

Gestärkt wurde die BaustellenmannschaŌ durch die MiƩags‐ und Mehlspeisverpflegung durch Sylvia Spindler ‐ herz‐
lichen Dank dafür! 

Am Samstag werden die restlichen Steher geschalt und am NachmiƩag wird wieder in Eigenregie betoniert ‐ unter‐
stützt durch den Kran der Zimmerei Speiser. 

07. 10. 2016 

Betonieren mit Kran 

Am VormiƩag wurden weitere 3 Steher geschalt und bis auf einen Raum sämtliche Deckenschalungen einschließlich 
der 2. SƟege abgebaut, am NachmiƩag wurden die vorbereiteten Schalungen ausbetoniert ‐ was ohne die Hilfe des 
Kranes der Zimmerei Speiser so nicht möglich gewesen wäre ‐ Herzlichen Dank für die laufende Unterstützung auf 
unserer Baustelle!  

08. 10. 2016 



V(T)olle Leistung ‐ v(t)olle Höhe! 

Ideales ArbeitsweƩer, gute OrganisaƟon, super Verpflegung! 

Am Freitag wurden wir wieder von Sylvia Spindler verkösƟgt, am Samstag durch Gabi Letschka verwöhnt, dazu am 
NachmiƩag jeweils eine perfekte Kaffeepause ‐ Herzlichen Dank für diese Unterstützung! 

Nun ist die volle Turmhöhe erreicht, und auch die Dachschrägen sind bereits geschalt, dazu alle Steher der Fahr‐
zeughalle, die Überlager der Südseite über dem Portal sind bereits geschalt und betoniert worden und der Mauer‐
kranz am Schlauchturm begonnen. 

Durch den großarƟgen Einsatz der VIELEN Kameraden wurde so ein wirklich großer SchriƩ nach vorne getan ‐ ein 
Zeichen gelebter KameradschaŌ!  

Nächste Woche werden der Schlauchturm und die Steher (seitliche Abschalung) ferƟg geschalt, die südliche Mauer 
der Fahrzeughalle ferƟg hochgezogen, die oberen Widerlager der Leimbinder im Obergeschoß geschalt und beto‐
niert, dazu einige Stücke des Mauerkranzes. In einer 2‐Tages‐GroßakƟon wird übernächste Woche das Vereinslager 
geschalt, dann steht einer weiteren "Betonparty" nichts mehr im Weg! 

15. 10. 2016 

Turmschalung abgeschlossen und betoniert ‐ 5.000. Baustellenstunde 

Gestern wurden Mithilfe der Fa. Speiser die Mauerbänke, die Widerlager der Leimbinder und auch der Betonkranz 
am Turm in 12 m Höhe in Eigenregie betoniert ‐ dabei wurde auch die 5.000. freiwillige „echte“ Arbeitsstunde für 
das GemeinschaŌshaus geleistet! 

Danke den vielen moƟvierten Kameraden für diese enorme Leistung und auch an Hansi Letschka für das hervorra‐
gende MiƩagessen! 

22. 10. 2016 



Feuerwehrfotos wieder online! 

Es hat einige Zeit gedauert, um wieder ein geeignetes System für den Foto‐Webdienst zu finden, doch nun ist es ge‐
schaŏ: die Fotos der FF Hain‐Zagging sind wieder alle online ‐ aktuell 3828 Fotos: 2016 + FF‐Hausbau‐Projekt 
(jahrübergreifend). 

Neben der FF sind auch Fotos der Pfarren Hain und Statzendorf online, sowie des ÖKB, der Dorferneuerung, Pfarr‐
Reisen und von Franz Higer. 

Einsteigen auf die gemeinsame Fotoplaƪorm kann man von vielen Stellen aus, z.B. durch Anklicken des Menüpunk‐
tes "Fotos" oder einfach "www.vabz.at" eingeben. Der Direktlink für die FF Hain‐Zagging lautet: "ff.vabz.at" 

Hinweis: die Fotos beim EinsƟeg in die Fotoseite variieren nach dem Zufallsprinzip. 

24. 10. 2016 

Inventarlagerschalung begonnen 

Diese Woche wurden die Schalungen am Turmes und verschiedener Mauerbänke wieder abgebaut und mit der 
weiteren Aufmauerung bis zur Dachhöhe begonnen. 

Heute wurde zudem mit der Schalung des Inventarlagers begonnen, morgen folgen die weiteren Schalungsarbei‐
ten, zudem wird im Bereich der Fahrzeughalle ebenfalls bis zur Dachhöhe aufgemauert. 

Besonderer Dank gebührt der Weinschenke Fam. Leopold Korntheuer, die uns die letzten 2 Tage zum MiƩagessen 
eingeladen hat! 

Lagerschalung ein gutes Stück weiter 

Heute wurde intensiv am FesƟnventar‐ und Katastrophenschutzlager weiter geschalt und eifrig viele Eisenkörben 
gebunden und diese eingebaut. 

Die vorzügliche VerkösƟgung lieferte Babsi Engelhart ‐ wofür sich die fleißigen Arbeiter herzlich bedanken. 

28. 10. 2016 

29. 10. 2016 



Unterstützung durch St. Pöltner FF‐Kameraden 

Die Kameraden der FF‐St.Pölten‐Stadt unterstützten uns heute mit dem Kran: sie brachten 3,5 t schwere Ballastge‐
wichte der Fa. Jägerbau, die zum Abstützen der Schalung benöƟgt werden und stellten diese mit dem Kran richƟg 
posiƟoniert ab ‐ dafür sagen wir jetzt schon ein kameradschaŌliches großes Danke! 

31. 10. 2016 

Einsatz in der Pfarrkirche 

Zu einem eher ungewöhnlichen Einsatz wurden wir am 3. Novem‐
ber gebeten: Für die Montage der zurückkehrenden 
"DoppelseiƟgen Madonna von Kleinhain" wurde ein Leimbinder auf 
dem Dachboden der Pfarrkirche benöƟgt, der mit 5,5 m Länge und 
etwa 200 kg doch etwas sperrig war. 

Etwas für die baustellen‐erprobten Kameraden unserer Wehr, die 
mit einigen Umlenkrollen, entsprechendem Seilmaterial und prakƟ‐
schem Verstand in kurzer Zeit das gute Stück dorthin brachten, wo 
es hinkommen sollte und es dort auch gleich befesƟgten. Schon 4 
Tage später wurde die Madonna an diesem Balken befesƟgt und 
wird somit für die kommenden Zeiten eine "tragende" Rolle spielen. 

Als Dank für die unbürokraƟsche und rasche Hilfe wurden wir von 
Familie Parsch im Pfarrhof bewirtet. 

03. 11. 2016 

Schalungsarbeiten ferƟg 

Durch die tatkräŌige Unterstützung in der letzten Woche konnten die Schalungsarbeiten am Inventarlager ferƟg ge‐
stellt werden, somit steht 
unserer Betonparty am 
Donnerstag nächster Wo‐
che nichts mehr im Weg. 

Für die köstliche Verpfle‐
gung möchten wir uns 
ganz herzlich bei Helga 
Krumböck aus Zagging be‐
danken. 

Da die Dachstuhlmontage 
immer näher rückt und 
noch viele Arbeiten zu er‐
ledigen sind, wird diese 
und nächste Woche tat‐
kräŌige Unterstützung be‐
nöƟgt. 

05. 11. 2016 



Großer Beton‐Tag 

Heute wurden wieder "einige m³ Beton" verarbeitet: 

Es wurden die 2 Wände des FesƟnventar‐ und Katastrophenschutzlagers, die Säulen der Fahrzeughalle bis zur ferƟ‐
gen Höhe, sowie ein paar Betonkränze betoniert ‐ unterstützt werden wir dabei von der Fa. Jäger‐Bau. 

Bereits seit 6:30 Uhr waren einige fleißige Helfer auf der Baustelle ‐ ein herzliches Danke für den Einsatz! 

10. 11. 2016 

Inventarlager nähert sich FerƟgstellung 

Nachdem bereits die Vor‐ und Rückwand ferƟg betoniert sind, wurden diese teilweise ausgeschalt, um mit der Sei‐
tenmauer beginnen zu können. 

Die nördliche Mauer wurde bereits bis über 4 m hoch gemauert, in den nächsten Tagen werden beide Seitenmau‐
ern ferƟggestellt und der Mauerkranz geschalt und betoniert. 

Die Pfeiler der Fahrzeughalle sowie weitere Mauerbänke wurden ebenfalls bereits ausgeschalt. 

Margarethe Hahn lud uns zum MiƩagessen ein ‐ herzlichen Dank! 

Vor Dachstuhlmontage 

Inzwischen sind die meisten Schalungen abgebaut, gereinigt und gestapelt, die nördliche Seitenmauer des Inven‐
tarlagers ist errichtet. Im Gemeindevorstand wurde inzwischen auch bereits der Innenputz vergeben. Die Zusam‐
menarbeit mit der Gemeinde funkƟoniert Bestens: die FF Hain‐Zagging wurde auch für den großarƟgen Arbeitsein‐
satz und die strikte Einhaltung der Finanzierungsvorgaben besonders gelobt. 

13. 11. 2016 

15. 11. 2016 



Das Dach kann kommen 

am Freitag wurden die Mauerbänke betoniert und mit der "Baustellenreinigung" begonnen, am Samstag konnten 
auch diese Arbeiten abgeschlossen werden. 

Zum MiƩagessen wurden wir vom Bierheurigen Diesmayr eingeladen ‐ ein Dankeschön nach Schaubing! 

Damit ist ein riesengroßer BauabschniƩ abgeschlossen, der am 4. Juli mit den Fundament‐ und am 3. August mit 
den Maurerarbeiten begonnen wurde ‐ in diesen 4 1/2 Monaten wurde Unglaubliches geleistet! 

Danke an die vielen Helfer ‐ das ist gelebte KameradschaŌ! 

19. 11. 2016 

Dachstuhl ist ein‐
getroffen 

Pünktlich ist heute der Dachstuhl einge‐
troffen ‐ damit beginnt der AbschniƩ 
"Dach"! 

Die BaustellenmannschaŌ wurde dan‐
kenswerterweise von Vroni Holzmann 
zum MiƩagessen eingeladen. 

22. 11. 2016 

Dachstuhlmontage 

In diesen Tagen wurde der Dachstuhl verlegt und eingerichtet, niedergeschraubt und für die Dachverlegung vorbe‐
reitet. Das nass‐feuchte 
WeƩer war diesen Arbei‐
ten auch nicht gerade för‐
derlich. 

Daneben wurde wieder 
das Gerüst aufgestellt, die 
Leimbinderbänke ver‐
schweißt und die Mauerlü‐
cken vermauert, sowie die 
Maueroberseite mit Mör‐
tel überzogen, um eine 
Abdichtung zum Dach zu 
bekommen. 

22.‐26. 11. 2016 



Christbaum‐
Erstbeleuchtung 

Gute SƟmmung in angenehmer Atmo‐
sphäre: 

Besinnliche und unterhaltsame Texte ‐ 
verlesen von Franz Bosch und Hannelore 
Habersberger, musikalisch umrahmt vom 
Jungbläser‐Ensemble des Musikvereines 
Hain unter der Leitung von Kapellmeister 
Erich Engelhart, ein gutgelaunter Nikolo 
in Person von Franz Bandion, dazu gut 
abgeschmeckter Glühwein, Speck‐ und 
Aufstrichbrote sowie Bergkäse ‐ alles in 
allem ein äußerst gemütlicher Abend im 

27. 11. 2016 

Dachstuhl ist ferƟg 

Der 1. Teil des DachabschniƩes ist abgeschlossen: heute wurde der Dachstuhl ferƟg! 

Die Arbeiten dafür gestalteten sich ob der widrigen WiƩerung ‐ erst der starke Nebel, dann die Kälte ‐ sehr schwie‐
rig und auch für die Dachdeckerarbeiten ist die WeƩervorhersage mit Starkwind bis zur Sturmstärke alles andere 
als ideal. 

Dach wurde angeliefert 

Heute wurde die Dacheindeckung angeliefert und mit dem 100‐t‐Kran und 62 m Reichweite abgeladen ‐ dieser 
braucht sich nicht daher auch nicht mehr "umstellen". 

Danach wurde die Dachbaustelle wegen des starken Windes bis auf weiteres "eingestellt". 

29. 11. 2016 

30. 11. 2016 



Dachdeckung 

In diesen 3 Tagen wird die Dachdeckung weitgehend ferƟggestellt und der Kran abgezogen. Durch den starken 
Wind und die Kälte sind diese Arbeiten teilweise auch gefährlich. Die Spenglerarbeiten werden daher verschoben. 

5.‐7. 12. 2016 

Rätselfahrt und Weihnacht im Park 

Wie jedes Jahr endete der Übungsbetrieb mit einer Funk‐Rätselfahrt durch mehrere Gemeinden, wo von den Ein‐
satzfahrzeugen und deren Besatzung verschiedenste Funk‐ und sonsƟge Aufgaben gelöst werden müssen. 

Im Anschluss besuchten wir wieder "Weihnachten im Park" im wunderschön geschmückten Sparkassenpark, veran‐
staltet von den Feuerwehren der Stadt St. Pölten. 

08. 12. 2016 

Fenster eingebaut 

Heute werden mit mehreren Montage‐
trupps gleichzeiƟg die Internorm‐Fenster 
eingebaut. 

Daneben wird seit gestern die Baustelle 
"winterfit" gemacht: provisorische Türen 
wurden eingebaut, im Inventarlager Tor‐ 
und Türschalungsrahmen abgebaut und 
gereinigt, ... 

Zudem wurde eine provisorische Innenbe‐
leuchtung monƟert, damit auch bei der 
Gleichenfeier ‐ sie beginnt am 30. Dez. um 
16 Uhr, JEDER ist willkommen ‐ alles im 
rechten Licht erscheint. 

10. 12. 2016 



Spenglerarbeiten 

Bei windigem WeƩer und zeitweisen Schauern gingen die Dach‐Spenglerabeiten am Montag weiter, am Dienstag 
wurde es wesentlich besser, auch wenn es den ganzen Tag unter „0“ haƩe. Am MiƩwoch wurden die Arbeiten ab‐
geschlossen. 

12.‐14. 12. 2016 

Arbeiten gehen ins 
Jahresfinale 

So wurden heute von der Fa. Petra Nadlin‐
ger die FensterbreƩer und Rollläden mon‐
Ɵert, unsere Kameraden monƟerten die 
Abläufe der Dachrinnen, die Garnituren 
und die Schank für die Gleichenfeier wur‐
den aufgestellt, ein provisorischer Trep‐
penabsatz errichtet, die Geländer kontrol‐
liert, sowie die Baustelle zusammenge‐
räumt und gereinigt. 

Fahrzeugbergung 
auf der L100 

Zu einer Fahrzeugbergung wurde unsere 
Wehr heute um 4:45 gerufen: 

Ein von Herzogenburg kommender PKW 
rutschte beim Einbiegen auf der L100 über 
die Kreuzung und blieb in extremer 
Schräglage seitlich auf der Böschung hän‐
gen. 

Nach der Absicherung wurde die Bergung 
‐  da das Fahrzeug keine erkennbaren 
Schäden aufwies ‐ durch den Auĩaukran 
am Last der FF St.Pölten‐Stadt durchge‐
führt und dieses auf dem Gemeindeplatz 
an der L100 abgestellt. 

17. 12. 2016 

19. 12. 2016 



Planierung aufgebracht 

Wie geplant wurde heute von der Fa. Erdbau Marchart die Planierung rund ums Haus aufgebracht und verfesƟgt, 
und auch in der Fahrzeughalle der Boden gewalzen (ohne AufschüƩung), damit ist wieder eine saubere und ebene 
Oberfläche gegeben. 

20. 12. 2016 

Vorbereitung für 
Gleichenfeier 

Die Vorbereitungen für die Gleichenfeier 
& Tag der offenen Tür laufen auf Hochtou‐
ren: die Ehreneinladungen sind verschickt 
(und viele haben ihr Kommen zugesagt), 
die Verteilung der FlugzeƩel für die Haus‐
halte geplant, das Gelände rundherum ist 
planiert und gewalzen, das letzte Fenster 
eingebaut, die Heizung organisiert ‐ und 
nun ist auch die versprochene Bierspende 
von LR Dr. Stephan Pernkopf eingetroffen 
‐ wofür wir uns ganz herzlich bedanken! 

Dank der provisorischen Heizung wird es 
bedeutend wärmer sein als bei der Spa‐
tensƟchfeier. 

Jeder ist eingeladen und herzlich willkommen! 

22. 12. 2016 

Von der Vorberei‐
tung zum Einsatz 

Während der Vorbereitungsarbeiten zur 
Gleichenfeier wurden wir am 28. Dez. kurz 
nach 17 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf 
die L100 bei Großhain gerufen. Wir rück‐
ten mit TLF und KRF zum Unfallort aus, si‐
cherten diese ab und bargen das Fahrzeug 
‐ ein sogenanntes "Moped‐Auto". 

Schon nach 30 Minuten konnten wir wie‐
der einrücken und die Vorbereitungsarbei‐
ten wieder aufnehmen. Diese sind schon 
fast abgeschlossen, und einer schönen Fei‐
er steht nichts mehr im Weg! 

27. 12. 2016 



Gleichenfeier 

Damit feierte unsere Wehr einen "vorgezogenen Silvester" ‐ den Abschluss des Baustellenjahres: 

Zahlreiche Ehren‐ und sehr viele Festgäste konnten sich so ein eigenes Bild vom FortschriƩ unserer gemeinsamen 
Baustelle machen, sich vom enormen Fleiß der Kameraden und Helfer überzeugen. 

Unser Kdt. Franz Holzmann, der in diesem Jahr unvorstellbare 1.100 Stunden für "seine" Wehr leistete, konnte zur 
Gleichenfeier mit Tag der offenen Tür neben den Gemeindevertretern ‐ voran Bgm. Gerhard Wendl und "unsere" 
Vbgm.in Daniela Engelhart ‐ auch einige der am Bau beteiligten Firmen begrüßen: Leo Pasteiner von Jägerbau, Karl 
Speiser von der Zimmerei Speiser, Günter Staudenmayer für die Fa. Patra Nadlinger, einige Firmenvertreter wären 
gerne gekommen, waren aber ‐ wie viele andere auch ‐ krankheitsbedingt verhindert. 

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf sandte seine Glückwünsche für den tollen BaufortschriƩ und überbrachte seinen 
Dank für die Leistung und Glückwünsche an alle Anwesenden ‐ das versprochenen Faß Bier langte zeitgerecht ein 
und wurde bei der Feier ausgeschenkt. 

Der MV Hain unter der bewährten Leitung von Kapellmeister Erich Engelhart konnte trotz "schwierigen Vorbedin‐
gungen" ‐ Neujahreinblasen, 2 Begräbnisse ‐ mit vollklingenden Musikstücken diese Feier als "Dämmerschoppen" 
herrlich umrahmen, die Landjugend Hain unter der Leitung von Bernhard Kaiblinger & Lena Stöger hat als ebenso an 
Projekt direkt beteiligte Gruppe den Getränke‐Service übernommen. 

Die Zimmerei Speiser ließ es sich nicht neh‐
men, die Gleichenfeier mit einem wir‐
kungsvollen Gleichenspruch durch Roman 
Unfried würdig zu zelebrieren. 

Spanferkel & selbstgemachtes Gulasch & 
Mehlspeisen, und dazu Getränke ‐ alles in 
Selbstbedienung ‐ damit wurden in Summe 
ca. 200 Gäste hervorragend bewirtet ‐ und 
Dank der provisorischen Heizung war es 
auch angenehm warm im Mehrzwecksaal, 
der damit seine "Feuertaufe" erhielt.  

7.000 Arbeitsstunden 2016, dazu 1.000 be‐
reits 2015 für die Planung ‐ in Summe also 
8.000 unentgeltliche, freiwillige Stunden, 
die meisten davon während der üblichen 
"Arbeitszeiten" (Sonn‐ und Feiertage wurde nie gearbeitet) ‐ der Gegenwert bei "Zukauf" dieser Leistung mit € 50,‐ 
gerechnet ergäbe die Summe von € 400.000,‐ ‐ aber ganz klar nur eine theoreƟsche Zahl, denn ohne Eigenleistung 
wäre dieses Projekt niemals genehmigt worden bzw. auch nicht umsetzbar (anders in den städƟschen Bereichen). 

Gefreut hat uns neben den vielen Besuchern auch die Anwesenheit von AbschniƩskdt. Helmut Czech, UA‐Kdt. Gün‐
ter Dorner, dem Verwalter der FF Schweinern Karl Gastmayr und den Statzendorfer Kameraden, die auch einen 
Neubau erwägen ‐ und die sich von unserem Projekt sehr beeindruckt zeigten. 

Für jene, die keine Möglichkeit der direkten Beteiligung am GemeinschaŌsprojekt haben, oder die das Projekt ein‐
fach unterstützen wollen, stand ein Spendenglas bereit, das auch "sehr anständig" gefüllt wurde (ca. € 1.550,‐) eini‐
ge der beteiligten Firmen zeigten sich schon im Vorfeld der Feier sehr großzügig, auch dafür ein großes Danke! 

In geselliger Runde wurde so der letzte Tag des Jahres 2016 erwartet, und so gewissermaßen das Baustellenjahr ab‐
geschlossen. 

30. 12. 2016 



Ball der FF 

Sehr gut besucht war der FF‐Ball am 5. Jänner 2017 im Gh. SveƟ in KarlsteƩen, zu der Kdt. Franz Holzmann neben 
den FunkƟonären unserer Wehr samt Begleitung auch Bgm. Gerhard Wendl und Vbgm.in Daniela Engelhart an der 
Spitze der Gemeindeführung begrüßen konnte. Den Weg zu uns fanden auch erfreulich viele Kameraden aus den 
Nachbarwehren sowie die Fans der LifeBrothers4, die auch heuer wieder hervorragend zum Tanz aufspielten. 

Ballkommiteeobmann Franz Bandion schaŏe mit seinem Team ein gelungenes Fest auf die Beine zu stellen, von 
Sekt‐Glücksrad über das Schätzspiel und die MiƩernachtsverlosung mit wunderschönen Preisen, aber auch mit der 
gut besuchten Feuerwehrbar im Keller. 

Das Schätzspiel haƩe mit Erich Weinberger & Manfred Krumböck gleich 2 Sieger, da beide die idente Zahl als 
SchätzƟpp abgaben und den Spendenbetrag von ca. € 1.550,‐ nur um einige Euros verfehlten. 

Mit der bewährten Bewirtung durch das Team vom Gh. SveƟ war so unser Ball wieder ein gelungener Tanz‐Event, 
das nächstes Jahr wieder eine Fortsetzung finden wird. 

05. 01. 2017 
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